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Unsere Mission:



Der IFAW rettet und schützt Tiere auf der ganzen Welt.



Unser Versprechen:



Wir garantieren Förderern und Entscheidern die Entwicklung effektiver Tierschutzlösungen, bei deren Umsetzung wir mit Augenmaß, Leidenschaft und Integrität vorgehen.



Sichere Zukunft für Tiere Ich freue mich sehr, sie mit diesem Bericht über ein außergewöhnlich erfolgreiches Jahr des IFAW informieren zu können. Mit unserem Animal Action Education Programm erreichten wir dieses Jahr über fünf Millionen Kinder weltweit und sorgten dafür, dass knapp 85.000 Katzen und Hunden in armen Regionen vor Ort tierärztliche Hilfe in Anspruch nehmen können. Der IFAW brachte verwaiste Bären nach ihrer Rehabilitation in Russland und Kanada zurück in die freie Wildbahn, wilderte Elefantenkälber in Indien aus und schulte Wildhüter, die Tiger und Elefanten in ihrem Lebensraum schützen. Dies sind nur einige Beispiele aus einem überaus produktiven und erfolgreichen Jahr.



Unsere Arbeit:



Der IFAW ist davon überzeugt, dass Tiere einen hohen eigenen Stellenwert besitzen und dass wir die Pflicht haben, sie vor Leid und rücksichtsloser Ausbeutung zu schützen. Wir fördern praktische Lösungen, die einzelnen Tieren helfen sowie ganze Populationen und ihre Lebensräume langfristig schützen. Wir arbeiten daran, dass der Tierschutzgedanke bei politischen Entscheidungen, Gesetzesvorhaben und in der Gesellschaft mehr Beachtung findet. Das IFAW-Team umfasst Rettungskräfte, Tierärzte, Politikexperten, Kampagnenleiter, Wissenschaftler, Pädagogen und hoch qualifizierte haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter, die sich mit Leidenschaft und Engagement für den Tierschutz einsetzen.



Unser Ansatz:



Wir arbeiten international und nutzen dafür die in allen Länderbüros verfügbaren Erfahrungen und Kompetenzen. Durch effektive internationale Koordination nutzen wir regionale Kampagnen auch dazu, um weltweit Einfluss zu gewinnen und Veränderungen herbeizuführen.



Kolleginnen und Kollegen aus allen Teilen der Organisation arbeiteten mit großem Engagement daran, unsere finanzielle Position und unsere Effektivität weiter zu verbessern. Diese Initiativen zielten darauf ab, die Wirksamkeit Ihrer Spenden zu erhöhen und damit natürlich letztendlich zu erreichen, dass die Tiere noch stärker vom Einsatz vorhandener Mitteln profitieren.



Unsere Arbeit verbindet Tier- und Naturschutz und zeigt, dass gesunde Populationen, Ökosysteme und das Wohlergehen einzelner Tiere untrennbar miteinander verbunden sind.



Wir danken unseren Förderern ganz herzlich dafür, dass sie uns diese wichtige Tierschutzarbeit ermöglichen.



Unsere Vision:



Der IFAW wird das große Vertrauen, das Unterstützerinnen und Unterstützer in uns setzen, auch künftig durch engagierte Tierschutzarbeit und effektives Organisationsmanagement rechtfertigen, um so viele Tiere wie möglich zu retten und zu schützen. Mit freundlichem Gruß,



Thomas C. Ramey Vorsitzender des IFAW-Aufsichtsgremiums
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Der IFAW bezieht stets auch regionalwirtschaftliche Rahmenbedingungen in die Planung ein und entwickelt so langfristig tragfähige Lösungen, die Mensch und Tier gleichermaßen nützen. Eine Welt, in der Tiere respektiert und geschützt werden.



Internationales IFAWAufsichtsgremium



Thomas C. Ramey Vorsitzender Elliott G. Carr Manilal Premchand Chandaria Alexandra Denman Margaret A. Kennedy Christopher J. Matthews David Metzler Thomas P. O’Neill III Minou Palandjian Kathleen Savesky Buckley Victoria Stack Brian Hutchinson IFAW, UK Charity, Treuhänder Michael Mainelli IFAW, UK Charity, Treuhänder Sean Rocks IFAW, UK Charity, Treuhänder Keely Brosnan Ehrenmitglied des Aufsichtsgremiums Pierce Brosnan Ehrenmitglied des Aufsichtsgremiums Leonardo DiCaprio Ehrenmitglied des Aufsichtsgremiums Harold Prince Ehrenmitglied des Aufsichtsgremiums Ben Stein Ehrenmitglied des Aufsichtsgremiums Amber Valletta Ehrenmitglied des Aufsichtsgremiums Goran Visnjic Ehrenmitglied des Aufsichtsgremiums IFAW-Führungsteam: Frederick M. O’Regan IFAW-Direktor Azzedine T. Downes Vizepräsident, Leiter Internationale Angelegenheiten, Leiter Programmarbeit Erica Martin Leiterin Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit Thom Maul Leiter Finanzen Philip Milburn Vizepräsident der Menschenfreundlichkeit Cindy Milburn Politikexpertin Kevin McGinnis Leiter Personalabteilung Phyllis Bayer Leiterin IT und Betriebstechnik Katherine Miller Leiterin des Verbindungsbüros des IFAW-Direktors Internationaler Tierschutz-Fonds



Mehr Mitgefühl und Menschlichkeit Am Anfang steht oft ein Akt der Hilfsbereitschaft gegenüber einem Tier. Die Rettung afrikanischer Elefanten vor Wilderern. Die Rehabilitierung verwaister Bären für ein eigenständiges Leben in freier Wildbahn. Hilfen für hungernde Tiere in Katastrophengebieten oder Futter und Medikamente für einen vernachlässigten Hund in Deutschland. Ein mitfühlender Mensch kann nicht zusehen, wenn ein Tier leidet und Hilfe möglich ist. Die Erfahrung lehrt uns, dass wir bei den Ursachen für das Leid der Tiere ansetzen müssen, wenn wir ihre Lebensumstände nachhaltig und effektiv verbessern wollen. Deshalb umfasst die Tierschutzarbeit des IFAW den Schutz einzelner Tiere, ganzer Populationen und die Erhaltung wertvoller Lebensräume. Wir informieren Kinder, Erwachsene und ganze Kommunen über humane und nachhaltige Lösungen für ein harmonisches Zusammenleben mit Tieren. Wir fördern politische und kulturelle Reformen, die dem Tierschutzgedanken größere Bedeutung beimessen. Unser Dank gilt allen Förderern, deren Unterstützung die in diesem Bericht geschilderten großen Erfolge für den Tierschutz überhaupt erst ermöglicht haben. Sie können sich darauf verlassen, dass wir effektive Tierschutzlösungen entwickeln und diese mit Augenmaß, Leidenschaft und Integrität umsetzen. Mit freundlichem Gruß,



Inhalt



Regionale Leiter und Experten



Programm-Highlights



Kelvin Alie Leiter, Wildtierhandel und Verbraucheraufklärung



5 Tierrettung 11 Schutz von lebensraum 15 Informationsarbeit und praktische Hilfen 17 Politische Arbeit Finanzübersicht 19 Weltweit 21 IFAW Deutschland Unsere Förderer 23 Fördererkreis 28 Sachspenden 29 Haustierstiftung und Sichere Zukunft für Tiere 32 Vermächtnisse



Kate Nattrass Atema Leiterin Haustierprogramm Jason Bell Leiter Regionalbüro Südliches Afrika, Leiter Elefantenkampagne Céline Sissler-Bienvenu Leiterin Regionalbüro Frankreich Sheryl Fink Leiterin Robbenkampagne Jeffrey Flocken Leiter IFAW Washington D.C., USA Grace Ge Gabriel Leiterin Regionalbüro Asien James Isiche Leiter Regionalbüro Ostafrika Robbie Marsland Leiter Länderbüro Großbritannien Isabel McCrea Leiterin Regionalbüro Ozeanien Vivek Menon Leiter Regionalbüro Südasien Dr. Elsayed Ahmed Mohamed Leiter Regionalbüro Naher Osten Lesley O’Donnell Leiterin EU-Büro Peter Pueschel Programmleiter Patrick Ramage Leiter Walkampagne Dr. Ian Robinson Leiter Tierrettung Dr. Ralf (Perry) Sonntag Leiter Regionalbüro Deutschland Arien van der Heijden, Repräsentantin IFAW Niederlande



Frederick M. O’Regan IFAW-Präsident



Dr. Maria (Masha) N. Vorontsova Leiterin Länderbüro Russland Patricia Zaat Repräsentantin Länderbüro Kanada
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Tierrettung



Wir retten Hunde und Katzen auf der ganzen Welt, verletzte oder verwaiste Wildtiere und unterstützen nach Natur- oder Umweltkatastrophen die Hilfseinsätze vor Ort.



Hunde und Katzen Der IFAW hat vergangenes Jahr im Rahmen seiner Haustierprogramme knapp 85.000 Tiere in Kanada, Russland, China, USA, Indonesien, Südafrika, Deutschland, Frankreich und Mexiko behandelt oder versorgt. Mit dieser Arbeit schaffen wir die Voraussetzungen für eine funktionierende Gemeinschaft, in der Menschen mit gesunden und glücklichen Haustieren zusammenleben.



Erfolge verzeichneten wir außerhalb der Programme in Südafrika und Nordkanada unter anderem mit folgenden Projekten und Initiativen: •  Rechtzeitig vor dem harten Moskauer Winter hat der IFAW die Renovierung und Erweiterung eines Tierheims für Hunde und Katzen finanziert. •  Freiwillige von veterinärmedizinischen Fakultäten und lokalen Tierschutzgruppen unterstützten den IFAW in den Vorstädten Pekings dabei, Tollwutimpfungen vorzunehmen, Haustiere zu kastrieren und die Menschen über richtige Tierhaltung zu informieren. •  Im französischen Überseedepartement Guadeloupe unterstützten wir ein Kastrationsprogramm für Hunde und Katzen, die als Haustiere gehalten werden. Ohne solche Programme bringen Haustiere oft unerwünschten Nachwuchs zur Welt, der einfach abgeschoben oder gar misshandelt wird.



Diese drei Welpen wurden in die IFAW-Tierklinik in Johannesburg gebracht. Die Klinik wird finanziert aus den IFAW-Haustierprogrammen in Südafrika, mit denen wir jährlich insgesamt etwa 30.000 Hunden und Katzen helfen.



Südafrika



Nordkanada



In Prince Albert kastrierten wir 428 Hunde und Katzen, und in Johannesburg verhinderten unsere Mitarbeiter durch die Impfung von über 5.000 Katzen und Hunden den Ausbruch einer Tollwutepidemie. Aus einer Hüttensiedlung retteten wir noch kurz vor dem Abriss 26 Katzen und Hunde.



In einer entlegenen Gemeinde konnten wir 36 Hunde retten, die erschossen werden sollten, um die Probleme im Zusammenhang mit der unkontrollierten Vermehrung der Straßenhunde in den Griff zu bekommen. Da Kastrationsprogramme das einzige wirksame Mittel gegen dieses Problem sind, unterstützten wir den Eingriff an knapp 700 Tieren in sechs nordkanadischen Gemeinden und informierten die Menschen über die Grundlagen humaner Tierhaltung.
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•  Wir retteten neun Hunde aus einem überfüllten Tierheim auf der mexikanischen Insel Cozumel und vermittelten sie an neue Halter in den USA. Gemeinsam mit einer lokalen Tierschutzgruppe auf der Insel helfen wir den Straßenhunden auf Cozumel. •  Ein IFAW-Aufruf über „Weibo”, dem chinesischen Pendant zur Kommunikationsplattform „Twitter”, mit dem wir den Verkauf von Gift zur Tötung von Hunden missbilligten, löste innerhalb von einer Stunde über 400



Antworten aus und veranlasste den größten chinesischen Online-Händler Taobao dazu, das Gift aus seinem Produktangebot zu nehmen.



•  Der IFAW-Projektkoordinator unterstützte die Navajo Nation bei der erfolgreichen Durchführung eines Kastrationsprojekts und warb für den verantwortungsvollen Umgang mit Haustieren im Reservat. •  Avon der Welttierschutzgesellschaft WSPA organisierte Tollwutimpfung für knapp 270.000 Hunde. •  In Haiti erfüllten wir unsere Aufgabe innerhalb der Tierschutzkoalition zur Förderung des Wiederaufbaus nach dem schweren Erdbeben Anfang 2010 und versorgten unter anderem knapp 68.000 Hunde, Katzen, Pferde und Ziegen. •  Die IFAW-Haustierkampagne verzeichnete einen wichtigen Erfolg, als die Europäische Union eine Initiative einleitete, um den gesetzlichen Schutz für Millionen Hunde in ganz Europa deutlich zu verbessern. Dies ist ein wichtiger Schritt zur Schließung von Welpenzuchtanlagen und bestehender Lücken in den nationalen Tierschutzgesetzen, nach denen beispielsweise inhumane Tötungen und das Kupieren noch nicht verboten sind



Tierrettung



Expertenstimmen: „Natürlich behandelt man Hunde und Katzen nicht überall auf der Welt gleich, doch wenn Tiere misshandelt oder vernachlässigt werden, ist Einhalt geboten.” Kate Nattrass Atema Leiterin des IFAW-Haustierprogramms Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Kate und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.
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Rettung und Rehabilitation von Wildtieren Jedes Jahr retten wir Elefanten, Bären, Pinguine, Nashörner und andere Wildtiere. Wir pflegen die Tiere gesund und wildern sie anschließend aus. Wir schützen in Gefangenschaft gehaltene Tiere vor Grausamkeit, bringen Pinguine mit dem Flugzeug zurück in ihre Heimat und siedeln Elefanten um. Unser oberstes Ziel ist stets, die geretteten Tiere wieder in die freie Wildbahn zurückzuführen. Unsere Wildtierstation in Indien ist auf die Rettung und Rehabilitation von Elefanten, Nashörnern und anderen verwaisten Wildtieren spezialisiert.



Lufttransport für Grizzlybären Vergangenes Jahr wurden vier einjährige verwaiste Grizzlybären aus dem Bella Coola Valley in British Columbia (Kanada) rehabilitiert und ausgewildert. Im Jahr 2008 organisierten der IFAW, die Regierung von British Columbia und ein Rehabilitationszentrum vor Ort die erste behördlich genehmigte Auswilderung zweier Grizzlybären in Kanada und ebneten damit den Weg für künftige Rettungseinsätze. Seither haben wir in Kanada bereits die Rehabilitation und Auswilderung von acht jungen Grizzlybären betreut.
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Weitere Erfolge der IFAWWildtierrettung aus dem vergangenen Jahr: •  Koda, einer der beiden im Frühjahr 2009 am Watson Bar Creek ausgewilderten Bären, wurde von Mitarbeitern des Umweltamts von British Columbia dabei beobachtet, wie er sich in seinem neuen Lebensraum bestens zurechtfand. •  Das IFAW-Rehabilitationszentrum in Russland hat sechs Jungbären ausgewildert, die bei der Winterjagd zu Waisen gemacht worden waren. •  Fünf von Hand großgezogene Elefantenkälber wurden zur Auswilderung vom IFAWRehabilitationszentrum im indischen Kaziranga in den Manas-Nationalpark transportiert. •  Im indischen Bundesstaat Assam konnten wir ein junges Nashorn, das in einer Teeplantage in einen Graben gefallen und stecken geblieben war, aus seiner misslichen Lage befreien und wieder mit seiner Mutter zusammenführen. Das war das erste Mal, dass es uns gelungen ist, ein verletztes Nashorn wieder direkt in die Obhut seiner Mutter zu überführen. •  Der IFAW unterstützte einen Rettungseinsatz, bei dem 411 vom Aussterben bedrohte Landschildkröten, die aus den Händen von Schmugglern gerettet werden konnten, wieder in ihre Heimat Madagaskar zurückgebracht wurden. •  Das IFAW-Team für die Rettung und Erforschung von Meeressäugern untersuchten insgesamt 841 gemeldete Delfin-, Wal- oder Robbenstrandungen, von denen 293 Fälle ein Eingreifen unserer Spezialisten erforderten. •  Gemeinsam mit Partnerorganisationen in Südafrika rettet der IFAW 482 bedrohte Brillenpinguinküken, die



von ihren Eltern im Stich gelassen worden waren. Verantwortlich für das ungewöhnliche Verhalten der Eltern ist möglicherweise der Klimawandel, der eine zu frühe Mauser verursacht, wegen der die Eltern nicht mehr fischen und ihre Jungen ernähren können.



Neues Zuhause nach Finanzproblemen Als die Auffangstation für verwaiste Wildtiere in Texas aus wirtschaftlichen Gründen schließen musste, unterstützte der IFAW die Station und die texanischen Behörden bei der Umsiedelung von knapp 300 Tieren in geeignete Schutzgebiete in den USA. Im Rahmen dieser Aktion kümmerten wir uns um die Versorgung von Tieren und organisierten Dutzende separater Transporte, darunter auch die Umsiedelung von drei Tigern in ihr knapp 2.000 Kilometer entferntes neues Zuhause im Wildpark „Carolina Tiger Rescue”.



Flug in die Freiheit Im Dezember 2010 konnte der IFAW acht vom Moskauer Zoll beschlagnahmte Gerfalken erfolgreich wieder in ihrem ursprünglichen Lebensraum aussetzen. Der IFAW hat weltweit bereits Hunderte bedrohte Greifvögel rehabilitiert und ausgewildert. Viele dieser Vögel waren Opfer des illegalen Wildtierhandels



Raubkatzen kehren heim Vergangenes Jahr gelang den Tierspezialisten vom IFAW, dem Bodoland Territorial Council und dem Wildlife Trust of India erstmals die Rehabilitation und Auswilderung von Nebelparderbabys. Der Nebelparder ist eine extrem scheue Großkatze, deren Bestände durch Wilderei stark dezimiert wurden. Im März 2011 wurden zwei weitere Nebelparderbabys gerettet und ins Rehabilitationszentrum gebracht.



Tierrettung
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Tierrettung in Katastrophengebieten



Vergangenes Jahr mussten unsere Teams auf ganz unterschiedliche Gefahren reagieren: Erbeben, Tsunami und Reaktorkrise in Japan, ausgedehnte Überschwemmungen entlang des Mississippi in den USA, in Indien und in Pakistan sowie ein Wirbelsturm der Kategorie 5 in Australien.
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Nach einem so genannten Blow-out bei der Bohrplattform „Deepwater Horizon” des Erdölkonzerns BP am 20. April 2010 liefen knapp 645 Millionen Liter giftigen Rohöls in den Golf von Mexiko.



Erdbeben, Tsunami und Reaktorkrise in Japan



Hilfe für hungernde Tiere in Pakistan



Nach dem Erdbeben im März vor der Küste Japans machte sich der IFAW vor Ort ein Bild von den Bedürfnissen der Tiere. Als die Gefährdung durch das beschädigte Atomkraftwerk zunahm, mussten wir feststellen, dass es keinerlei Protokolle für die Untersuchung und Dekontaminierung radioaktiv verstrahlter Tiere gab.



Im August 2010 startete der IFAW ein Hilfsprogramm zur Bereitstellung von Futterlieferungen für knapp 23.000 Tiere, die von den Rekordfluten in Pakistan betroffen waren. Bereits zum zweiten Mal arbeiteten wir dabei mit der lokalen humanitären Hilfsorganisation „Ravi Foundation” aus der Provinz Punjab zusammen.



Der IFAW rief ein Expertengremium zusammen, das Empfehlungen für den Umgang mit Tieren in den Gefahrenzonen um das beschädigte Atomkraftwerk ausarbeitete. Die Empfehlungen wurden der japanischen Regierung zugeleitet, um die Hilfsmaßnahmen für die Menschen und Tiere in den stark strahlenbelasteten Gebieten zu unterstützen. Gleichzeitig stellten wir die Empfehlungen online, um sie Katastrophendiensten und Hilfsorganisationen zugänglich zu machen, die in anderen Ländern für Rettungseinsätze in der Nähe von Atomkraftwerken zuständig sind.



Von Krustentieren bis hin zu Pelikanen waren zahlreiche im und am Golf lebende Tiere von der Katastrophe betroffen. Die Hilfs- und Rettungsmaßnahmen wurden von BP finanziert und ausschließlich von staatlichen Einsatzkräften geleistet – darunter auch das Louisiana State Animal Response Team, das der IFAW durch Schulungen und Ausrüstung unterstützte. Im Verlauf der Arbeiten stellten unsere Spezialisten fest, dass die Ausbildung und Koordination der Katastrophendienste aus verschiedenen US-Bundesstaaten und der professionellen Tierretter für künftige Einsätze noch verbesserungsfähig waren.



Weitere Katastropheneinsätze im vergangenen Jahr: •  Nach den Überschwemmungen entlang des Mississippi stellte der IFAW Futter und Unterkunft für über 260 Hunde, Katzen und andere Tiere zur Verfügung. •  Bei den Einsätzen nach Wirbelsturm Yasi unterstützte der IFAW die australischen Hilfsdienste vor Ort und rettete Koalas, Wallabies, Fledermäuse und andere Wildtiere, deren Lebensräume und Nahrungsgrundlagen durch die Katastrophe in Mitleidenschaft gezogen worden waren.



Im Mai organisierten wir ein fünftägiges praktisches Training und einen Kurs für die technischen Aspekte bei der Rettung großer und kleiner Tiere, an dem 35 Tierarztstudenten, Tierschutzbeauftragte, Tierärzte und andere Tierexperten aus Louisiana, Mississippi, Texas und anderen Bundesstaaten teilnahmen.



Expertenstimmen:
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Der IFAW ist zur Stelle, wenn Tiere durch Umwelt- oder Naturkatastrophen in Gefahr geraten. Wir arbeiten bei Katastropheneinsätzen mit Kommunen, Ministerien und lokalen Tierschutzgruppen zusammen, erarbeiten Rettungspläne, schulen Hilfskräfte und verbessern langfristig den Tierschutz in den betroffenen Regionen.



Schulung für Rettungskräfte nach Ölkatastrophe



„Der IFAW ist nicht nur für ganze Tierarten und Populationen da. Wir kümmern uns um jedes Tier, das Zuwendung und Hilfe braucht.” Ian Robinson Director, Leiter der IFAW-Tierrettung Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Ian und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.
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Tierrettung
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Schutz von Lebensraum



Wir fördern praktische Lösungen, die einzelnen Tieren helfen sowie ganze Populationen und ihre Lebensräume langfristig schützen.



Ein sicheres Zuhause, ausreichend Lebensraum, gute Nachbarn Der IFAW rettet einzelne Tiere und ganze Populationen, die durch die Zerstörung oder Zerstückelung ihrer Lebensräume, Wilderei und Wildtierhandel, Konflikte mit Menschen und andere menschliche Aktivitäten bedroht sind. Wir leisten politische Arbeit und unterstützen Wildhüter, Zollbeamte und die Menschen vor Ort bei der Entwicklung langfristig wirksamer Tierschutzlösungen, von denen Mensch und Tier gleichermaßen profitieren.



Elefantfamilie in Tsavo Nationalpark
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Wiederansiedlung von Wildtieren Anfang 2011 wurden fünf von Hand großgezogene Elefantenkälber aus dem IFAW-Rehabilitationszentrum in Kaziranga in den Manas-Nationalpark im nordostindischen Assam transportiert und ausgewildert. Bislang hat der IFAW zusammen mit seiner Partnerorganisation Wildlife Trust of India sechs Nashörner und elf Elefanten in diesem Park wieder angesiedelt. Wegen der Rückkehr von Wildtierarten, die einst von Wilderen in diesem Park stark dezimiert wurden, hat Manas vergangenes Jahr seinen Status als Weltnaturerbe zurückerhalten. In Zusammenarbeit mit den Menschen aus dem Umland des Parks entwickeln wir Maßnahmen gegen Wilderei und zur Lösung von Konflikten zwischen Mensch und Natur, damit die Bewohner der Region und die Wildtiere friedlich miteinander leben und voneinander profitieren können.



Wissenschaftliche Arbeit als Grundlage für effektives Tiermanagement Vergangenes Jahr finanzierte der IFAW eine sechstägige Flächenstichprobenerhebung im kenianischen Tsavo-Mkomazi-Ökosystem mit über 100 Teilnehmern aus vier Ländern. Die ersten Ergebnisse zeigen, dass die Elefantenpopulation mit 12.573 Tieren gegenüber der letzten Erhebung im Jahr 2008 (11.696 Tiere) zugelegt hat. Anteil an dieser Entwicklung hat auch das Fünfjahresprojekt des IFAW für eine bessere Ausbildung und Ausrüstung der Wildhüter im Kampf gegen Wilderer. Ebenfalls im vergangenen Jahr statteten wir in Zusammenarbeit mit dem Kenya Wildlife Service fünf Elefanten im Nationalpark Tsavo East mit Satellitenhalsbändern aus, um herauszufinden, welche Wanderwege und Korridore die Tiere nutzen, und die Managementstrategien entsprechend abzustimmen.



Schutz von Lebensraum



Mit der Unterstüzung des IFAW begann das Amboseli Elephant Research Project mit der Erforschung der Einflüsse von Trockenzeiten auf Elefantenpopulationen. Das Fünfjahresprojekt soll Erkenntnisse darüber liefern, welche Einflüsse der plötzliche Verlust alter und erfahrener Elefantenkühe auf das Sozialleben der Herde hat. Der IFAW setzte darüber hinaus gemeinsam mit der Conservation Ecology Research Unit eine Langzeitstudie über die soziale Dynamik in Lebensräumen fort, die von Menschen und Elefanten genutzt werden. Die Ergebnisse sollen für das Elefantenmanagement sowie für die Landnutzungspolitik und die Schaffung grenzübergreifender Mega-Parks im südlichen Afrika genutzt werden.



Kampf gegen Wilderer IDer IFAW unterstützt Wildhüter und andere Beamte mit Polizeibefugnissen durch Schulungen und Ausrüstung, um sie optimal auf den Kampf gegen Wilderer und den illegalen Handel mit Produkten von Elefanten, Tigern, Nashörnern und anderen Tieren vorzubereiten. Von der Elfenbeinwilderei geht vor allem in Westund Zentralafrika die stärkste Bedrohung für die Elefantenbestände aus.



Expertenstimmen: „Elefanten sind bedroht durch Lebensraumverlust, Konflikte mit Siedlern und durch Elfenbeinwilderer. Der IFAW will die Abnahme der Bestände stoppen und dafür sorgen, dass auch künftige Generationen den Elefanten in freier Wildbahn erleben können.” Jason Bell Leiter der IFAW-Elefantenkampagne Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Jason und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.
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Schutzmaßnahmen für Elefanten in Westafrika Im Rahmen eines Abkommens zwischen dem IFAW und dem kongolesischen Ministerium für nachhaltige Forstwirtschaft und Umweltschutz unterwiesen zwei Experten in einem zwei Monate dauernden Kurs 25 Mitarbeiter des Odzala-Kokoua-Nationalparks in der Entwicklung effektiver Strategien gegen Wilderei. Von den knapp 13.000 Waldelefanten, die im Park leben, werden jährlich etwa 100 durch Wilderer getötet, die ihr illegales Handwerk professionell betreiben. Das Elefantenfleisch, das in Zentralafrika als Delikatesse gilt, wird auf Märkten im Land verkauft. Das Elfenbein wird über Handelswege durch Gabun und Kongo nach Asien, Europa und Westafrika transportiert. Der IFAW unterstützte die Schulungsmaßnahme durch die Anschaffung moderner Ausrüstung wie Funksprechgeräte, Uniformen, GPS-Empfänger, Zelte, Kompasse und Rucksäcke, um die Wildhüter optimal auf ihre schwierige Aufgabe vorzubereiten. Bereits Anfang des Jahres hatten wir Ausrüstung für die Wildhüter im SalongaNationalpark in der Demokratischen Republik Kongo angeschafft, wo die Elefantenbestände ähnlich stark durch Wilderer bedroht sind.



Expertenstimmen: „Wildtiere gehören in die Natur, nicht in den kommerziellen Handel, der bereits für viele Tierarten wie den Tiger zu einer Existenzbedrohung geworden ist. Die Verbraucher müssen Wildtierprodukte boykottieren, und die Beamten, die sich vor Ort für den Bestand der Wildtierbestände einsetzen, brauchen internationale Finanzhilfen, damit sie gegen den illegalen Tierhandel erfolgreich arbeiten können.” Kelvin Alie, Leiter, Wildtierhandel und Verbraucheraufklärung Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Kelvin und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.



Schutz für Tiger im Grenzgebiet zwischen Russland und China Ganz im Osten Russlands, wo die letzten 300 bis 400 Sibirischen Tiger und ihre Beutetiere durch Wilderer bedroht sind, unterstützt der IFAW das effektivste Wildhüter-Team in der Region. Dieses Team patrouilliert mit Jeeps, Booten, zu Fuß und sogar mit Hilfe eines Motorseglers im Grenzgebiet zu China. Die Khasan-Wildhüter führen



IFAW-Schulungen zur Bekämpfung des illegalen Handels mit Wildtieren und Wildtierprodukten fanden auch letztes Jahr wieder weltweit statt:



Um die zahlreichen Gefahren einzudämmen, denen Wale ausgesetztsind, organisierte der IFAWvergangenes Jahr unter anderemfolgende Projekte und Initiativen:



•  Gemeinsam mit der New   Zealand Wildlife Enforcement   Group veranstalteten wir eine Reihe   von Workshops in Ozeanien mit den   Zollbehörden von Papua-Neuguinea   und den Salomonen.



•  Intensive politische Arbeit im Vorfeld   der 63 Internationalen   Walfangkonferenz (IWC) im britischen   Jersey ebnete den Weg für die   Verabschiedung eines Vorschlags der   britischen Regierung, die Arbeit der   IWC transparenter und effektiver zu   machen.



•  In Kenia trafen sich auf Einladung des   IFAW und der Lusaka Agreement Task   Force mehr als 30 Wildhüter,   Polizisten, Tierärzte und Tierschützer   zu einem Workshop über Verfahren   und Techniken für eine effektivere   Arbeit gegen den illegalen Handel   mitWildtieren. monatlich mindestens 12-18 Patrouillen durch, zu jeder Tages- und Nachtzeit. Daraus resultieren jedes Jahr mehr als 100 Festnahmen, Verfügungen wegen Gesetzesverstößen, Gerichtsverfahren und Beschlagnahmen illegalerAusrüstung und Waffen.



•  40 Vertreter aus sieben Ländern (Ukraine, Moldawien, Weißrussland,   Armenien, Aserbaidschan, Lettland   und Georgien) nahmen an einem   vom IFAW und dem georgischen   Umweltministerium organisierten   Schulungsprogramm in der Hauptstadt   Tiflis teil.



Kampf dem illegalen Wildtierhandel



•  Der IFAW informierte 60   Regierungsvertreter aus Ländern   am Horn von Afrika über effektive   Maßnahmen gegen den illegalen   Wildtierhandel.



Der IFAW hat mittlerweile über 1.200 Beamte speziell für die Arbeit gegen den Wildtierschmuggel in einschlägig bekannten Zentren in Afrika, der Karibik, Ozeanien, Zentral- und Südasien und Nahost ausgebildet. Die Erfolgsquote der lokalen und regionalen Behörden bei der Jagd auf Schmuggler ist durch die Workshops des IFAW deutlich besser geworden. So hatten die an der Aufdeckung eines großen Elfenbeinschmuggels in Kairo beteiligten Beamten allesamt zuvor das IFAW-Training absolviert. Auch die jordanischen Zollbeamten, die an der syrischen Grenze zwei Tigerjungen beschlagnahmten, waren vom IFAW geschult worden.



13  ©IFAW 2011 Alle fotos ©IFAW sofern nicht anders angegeben



•  An einem gemeinschaftlich vom   IFAW, dem Wildlife Trust of India   und dem bhutanischen Ministerium für   Landwirtschaft und Forsten   organisierten Workshop nahmen über   30 Beamte von Regulierungsbehörden,   Polizei, Armee, Zoll, Justiz, vom   Zentrum für Biodiversität und anderen   Ministerien teil.



•  Der IFAW organisierte in Tokio   die bislang größte internationale   Konferenz zum Thema   Walbeobachtung. Den   Einführungsvortrag hielt der   stellvertretende Umweltminister   Japans. Der IFAW fördert die   Walbeobachtung als wirtschaftlich   zukunftsfähige und humane   Alternative zum Walfang und arbeitet   gemeinsam mit apanischen   Veranstaltern von   Walbeobachtungstouren und   wichtigen Tierschutzorganisationen   daran, den so genannten   wissenschaftlichen Walfang zu   beenden.



•  Wir haben ein neues akustisches   Warnsystem für den Apple iPad   entwickelt, das Seefahrer vor   Nordkapern warnt und dabei   unterstützt, den Tieren   auszuweichen. •  Bei der Entwicklung von Lösungen   zur Vermeidung von Schiffskollisionen   mit Nordkapern arbeiteten wir   auch mit Wissenschaftlern vom   Meeresschutzgebiet Stellwagen   Bank, der US-Küstenwache und der   Schifffahrtsindustrie zusammen. •  Wir unterstützten das Campobello   Whale Rescue Team, das an der   Ostküste Kanadas (Fundy-Bucht und   Golf von Maine) ein Informations- und   Rettungsnetzwerk für   Meeressäugetiere unterhält, die sich   in Leinen oder Netze verstrickt haben.



•  Auf Sansibar veranstalteten wir vier   Workshops und zeigten den Fischern,   wie man Wale aus Netzen befreit   und das Arbeitsgerät walfreundlich   gestaltet. Vor der Küste der Insel   verfangen sich immer wieder   Buckelwale in Netzen. Dabei   verletzten sich die Tiere und   verursachen bisweilen große   wirtschaftliche Schäden.



Expertenstimmen: „Wale und Delfine sind heute in ihrem Lebensraum stärker durch menschliche Aktivitäten gefährdet als je zuvor – auch durch die wohl unnötigste und grausamste Gefahr überhaupt: den kommerziellen Walfang. Wir sind fest dazu entschlossen, die Jagd auf Wale zu stoppen.”



•  Der IFAW-Segler Song of the Whale   führte im Ärmelkanal ein vierwöchiges   Forschungsprojekt über Schnabelwale   durch. Über diese Walart ist nur   wenig bekannt. Allerdings wissen wir,   dass Schnabelwale sehr empfindlich   auf reflexionsseismische   Untersuchungen und aktive   Niederfrequenz-Sonarsysteme   reagieren.



Patrick Ramage Leiter der IFAW-Walkampagne Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Patrick und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.



Schutz von Lebensraum
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Informationsarbeit und praktische Hilfen



Animal Action Programm Seit über 18 Jahren sponsert der IFAW ein jährliches Animal Action Education Programm, um junge Menschen für den Tier- und Umweltschutz zu begeistern.



Wir informieren die Menschen darüber, dass Tiere unseren Respekt verdienen und wir die Verantwortung haben, sie vor Leid und Ausbeutung zu schützen.



Zeitlich passte unser Animal Action Programm hervorragend in das chinesische Jahr des Tigers und das von der UNO ausgerufene „Jahr der Jugend” 2010/11, mit dem weltweit dazu aufgerufen wurde, junge Menschen aktiv in die Entscheidungsfindung zu lokalen, nationalen und globalen Fragen einzubeziehen.



Dieses Jahr nahmen über fünf Millionen Kinder in 15 Ländern teil. Das Programm stand unter dem Titel Born to Be Wild und informierte über die Bedrohung des Tigers, Für das Programm sammelte der IFAW von dem heute nur noch 3.000 Exemplare Video-Botschaften von Kindern aus allen in freier Wildbahn leben, und den Teilen der Welt, die zur Kooperation im Maßnahmen zur Rettung der Großkatze.
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Information über Tierschutz und Mobilisierung der Öffentlichkeit



Elfenbein-Sammeltag in Großbritannien



In Island startete der IFAW eine große Kampagne, die Touristen mit dem Slogan „Meet us, don’t eat us” dazu aufforderte, Wale lieber bei einer Beobachtungstour im Meer zu erleben, statt im Restaurant auf dem Teller. Unterstützt wurde die Kampagne von der Whale Watching Association des Landes, bekannten isländischen Schauspielern und den Botschaften von Großbritannien, USA, Deutschland sowie der EU-Vertretung. Knapp 40 Prozent des in Island zubereiteten Walfleisches wird von Touristen verzehrt, die offenbar nicht über die Grausamkeit des Walfangs nachdenken und dem Irrtum aufsitzen, es handele sich dabei um ein regelmäßig verspeistes isländisches Gericht. Es werden also jedes Jahr Wale nur deshalb getötet, um die kulinarische Neugier von Island-Besuchern zu befriedigen. Die Kampagne fordert die Touristen dazu auf, über die Auswahl ihrer Speisen gut nachzudenken, damit sie nicht mit einem schlechten Nachgeschmack nach Hause fahren.



•  Der IFAW setzt die Unterstützung des Programme ist der „Grüne Pass”, das wir   karibischen Verbands der Veranstalter in Zusammenarbeit mit der kenianischen   von Walbeobachtungen (Caribwhale) Botschaft in China gestartet haben.   fort und sammelte die Chinesen, die ein Visum für die Einreise nach Kenia beantragen, erhalten Passetuis   Beobachtungsdaten von über 1.000 an und Informationsmaterial über Wildtiere in   solchen Fahrten beteiligten Personen. Afrika und das Ausfuhrverbot für Elfenbein und andere Wildtierprodukte.



  keine Wildtiersouvenirs” zu   kritischerem Verbraucherverhalten   auf. Etwa 3,4 Millionen Fluggäste   passierten den Bereich, in dem die   Plakate aufgehängt waren.



Die britische Regierung organisierte einen landesweiten “Sammeltag für Elfenbein”, an dem neben dem •  Bereits das vierte Jahr in Folge Schattenminister für Umwelt und   sponserte der IFAW den „National Naturschutz über 40 weitere Politiker   Whale Day” in Sydney und würdigte teilnahmen. Die britische Regierung muss   damit den großen Rückhalt des WalWir alle nehmen durch bei der Artenschutzkonferenz unbedingt   und Meeresschutzes in der für ein Elfenbeinhandelsverbot stimmen. unser Handeln oder unser   australischen Bevölkerung und Die Konferenz entscheidet darüber, ob Verbraucherverhalten und   die gemeinsamen Anstrengungen bestimmte Tiere oder Tierprodukte wie die Entscheidungen unserer   für die langfristige Erhaltung der Elfenbein international gehandelt werden   Walpopulationen. politischen Vertreter direkt dürfen. Der IFAW kämpft gegen jede Form oder indirekt Einfluss auf das der Legalisierung des Elfenbeinhandels, da •  In Dominica organisierte der   IFAW mit der Unterstützung des Wohlergehen von Tieren und hierdurch die Nachfrage angeheizt und der   Bildungsministeriums das illegale Handel mit gewildertem Elfenbein ihre Lebensumstände. Mit   Informationsprojekt „Schwimmendes erleichtert wird.. unseren Informations- und   Klassenzimmer” an insgesamt 12 Hilfsprojekten erläutern wir den Grüner Pass –   Schulen des Landes und gab damit Menschen, welche Einflüsse wir China und Kenia   vielen Kindern einen aufregenden auf das Leben der Tiere nehmen,   ersten Einblick in die Wunder des China ist der größte Absatzmarkt und motivieren sie dazu, Tiere   Meereslebens. Darüber hinaus halfen für Elfenbein und viele andere   Schüler im Rahmen eines von vor Grausamkeit, illegalem Wildtierprodukte. Der IFAW hat bereits   Disney unterstützten Projekts Handel, Lebensraumzerstörung verschiedene Informationsprogramme   dabei, seltene Lederschildkröten mit entwickelt, um die Menschen in und Ausrottung zu schützen.   Satellitensendern auszustatten, um China davon zu überzeugen, keine   ihre Wanderwege zu verfolgen. Meet us, don’t eat us Elfenbeinprodukte zu kaufen. Eines dieser



Bemühen um die Rettung des Tigers aufriefen. Das Video Brüllen für den Tiger wurde Spitzenpolitikern aus aller Welt im November auf dem Internationalen TigerGipfel in St. Petersburg vorgeführt.



Darüber hinaus organisierten wir vergangenes Jahr unter anderem noch folgende Informations- und Hilfsprojekte: •  Gemeinsam mit der Staatlichen   Forstverwaltung Chinas entwickelte   der IFAW eine Plakatkampagne, um   die Nachfrage nach Wildtieren und   Wildtierprodukten zu reduzieren. •  Im Amsterdamer Flughafen Schiphol   rief der IFAW die Touristen an zwei   Kiosken den ganzen Sommer hindurch   mit dem Slogan: „Aufgepasst! Kauf



Informationsarbeit



Expertenstimmen: „Dass Wildtiere in vielen Teilen der Welt wegen der starken Nachfrage nach Tierprodukten aus Asien bedroht sind, muss jeden Tier- und Umweltschützer zum Handeln bewegen. Um eine bedrohte Tierart zu retten, müssen wir ihr erst einmal das Preisschild abnehmen. Der IFAW setzt dafür an jedem Glied der tödlichen Handelskette an: Vom Kampf gegen Wilderei über bessere Kontrollen an den Nachschubwegen bis hin zur Reduzierung der Nachfrage.” Grace Ge Gabriel, Leiterin Regionalbüro Asien Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Grace und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.
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Politische Arbeit Besserer Tierschutz Mit der Hilfe unserer Förderer setzten wir uns für Tiere ein, die von Grausamkeit, Vernachlässigung, Katastrophen und Konflikten mit Menschen betroffen sind. Bei dieser Aufgabe müssen wir stets die kulturellen und politischen Rahmenbedingungen im Blick haben, die es zulassen oder ermöglichen, dass Tiere leiden. Der IFAW arbeitet auf lokaler, nationaler und internationaler Ebene, um das Zusammenleben von Menschen und Tieren langfristig zu verbessern, und entwickelt dafür Lösungen, die allen Beteiligten gleichermaßen nützen.



Expertenstimmen: „Die Grausamkeit der kanadischen Robbenjagd als Beobachter zu dokumentieren, ist keine leichte Aufgabe. Doch ich weiß, dass unsere VideoDokumentationen maßgeblichen Anteil an der Durchsetzung eines EU-weiten Handelsverbots für Robbenerzeugnisse hatten, das bis heute bereits 800.000 Robbenbabys das Leben rettete. Die Jäger machen trotz der schlechten Absatzlage weiter, und wir mussten dieses Jahr einige der grausamsten Übergriffe dokumentieren, die ich je erlebt habe. Eine humane Robbenjagd kann es nicht geben. Es ist höchste Zeit, sie endlich komplett abzuschaffen.” Sheryl Fink,Leiterin der IFAW-Robbenkampagne Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Sheryl und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.
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Wir setzen uns dafür ein, dass der Tierschutzgedanke bei politischen Entscheidungen, Gesetzesvorhaben und in der Gesellschaft mehr Beachtung findet.



Das EU-Handelsverbot muss bleiben



Strategischer Partner bei der Rettung des Tigers



Das im August in Kraft gesetzte Handelsverbot, das vom Robbenfell bis hin zum Nahrungsergänzungsmittel aus Robbenöl wirklich alles abdeckt, ist vielleicht der größte Einzelerfolg in der 40-jährigen Kampagne des IFAW gegen die kommerzielle Robbenjagd.



Der IFAW gehört zum kleinen Kreis internationaler Tierschutzorganisationen, die auf dem Tiger-Gipfel in St. Petersburg zu strategischen Partnern für die Umsetzung des neuen weltweiten Plans zur Rettung des Tigers ernannt wurden. Der IFAW wurde ausgewählt wegen unserer großen Erfahrung bei der Schulung und Ausrüstung von Wildhütern, die in vorderster Linie für den Schutz der Tiger arbeiten.



Kanada versucht nun, mit einer Klage vor der Welthandelsorganisation (WTO) eine Aufhebung des Verbots zu erreichen. Bislang ohne Erfolg. Das Europäische Parlament verabschiedete unterdessen eine Änderung an einem Entschließungsantrag über die Handelsbeziehungen zwischen der EU und Kanada, in dem es „die starke Hoffnung” zum Ausdruck bringt, „dass Kanada die Klage vor der WTO zurückziehen werde”.



Verbot der Winterjagd auf Bären in Russland Auch in Russland haben wir viel erreicht. Seit 1995 kämpft der IFAW hier gegen die Winterjagd und für die Rehabilitation und Auswilderung der von den Jägern zu Waisen gemachten jungen Bären. Bei der Winterjagd schrecken die Jäger die Bären in ihren Höhlen aus der Winterruhe und erschießen sie. Erwischen die Jäger dabei ein Weibchen mit Nachwuchs, bleiben die Jungen allein im Bau zurück. Nur wenige werden vor dem Verhungern oder Erfrieren gerettet. Der IFAW sammelte über 400.000 Unterschriften gegen die Winterjagd und informierte das russische Ministerium für Naturressourcen darüber, dass die Bevölkerung diese Art von Jagd ablehnt. Die in diesem Jahr verabschiedete „gesetzliche Neuregelung der Jagd” sieht eine deutliche Verkürzung der Bärenjagdsaison vor und verbietet sie ganz in den Wintermonaten, wenn die Bären ihre Winterruhe halten.



Vergangenes Jahr hat der IFAW gemeinsam mit chinesischen Behörden auf Plakaten in den internationalen Häfen des Landes über die Konsequenzen des Verkaufs und Verzehrs von Tigerprodukten für das Überleben der Art informiert.



Gegen die Hetzjagd mit Hunden Der IFAW gehörte zu den führenden Tierschutzorganisationen in der Kampagne gegen die Hetzjagd mit Hunden auf Füchse, Rotwild, Hasen und Nerze, die auch eine große Mehrheit der Briten als völlig unakzeptabel empfand. Mit dem „Hunting Act” verbot die britische Regierung 2004 diese Hetzjagden. Vergangenes Jahr kündigte die Koalitionsregierung eine freie Abstimmung im Parlament an, um den Abgeordneten die Möglichkeit zu geben, das Jagdgesetz von 2004 aufzuheben. Der IFAW legte der britischen Regierung 10.000 Unterschriften von Befürwortern des „Hunting Act” vor, um die Abgeordneten gegen eine Rücknahme des Gesetzes einzustellen, das nach wie vor großen Rückhalt in der Bevölkerung hat.



Auch auf anderen Gebieten war die politische Arbeit des IFAW erfolgreich: •  Wir feierten einen großen Erfolg,   als das Europäische Parlament   erklärte, dass Island vor der Aufnahme   von Verhandlungen über einen EU  Beitritt erst den Walfang stoppen   müsse. •  Der IFAW gehörte zu den   führenden Organisationen in einer   Tierschutzkoalition, die dem US  Innenministerium eine Petition mit der   Forderung vorlegte, den Löwen auf die   Liste der bedrohten Arten zu setzen,   die in den USA durch das „Endangered   Species Act” geschützt sind. Über   60 Prozent der aus Afrika exportierten   Löwentrophäen gehören Jägern aus   den USA. Das ließe sich verhindern,   wenn der Löwe in den USA als   bedrohte Art geschützt wäre. •  Auf anhaltenden Druck des IFAW   und anderer Tierschutzgruppen   kündigte US-Präsident Obama   diplomatische Maßnahmen zur   Verurteilung des isländischen   Walfangs an. Island machte 2011   wegen fehlender ausländischer   Absatzmärkte keine Jagd auf   Finnwale.



Der IFAW arbeitet weiterhin eng mit der Polizei zusammen, um das Hetzjagdverbot durchzusetzen, und setzt dazu unter anderem ein Team von Beobachtern ein, die jedem Hinweis auf möglicherweise illegale Jagden nachgehen.



Politische Arbeit
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Finanzübersicht – weltweit Internationaler Tierschutz-Fonds



  Funktionelle Verteilung der Ausgaben* 



Trotz der Unsicherheit wegen der auch im Geschäftsjahr 2011 anhaltenden



IFAW-Niederlassung



Land



International Fund for Animal Welfare, Inc.



USA



International Fund for Animal Welfare IFAW in Action International Fund for Animal Welfare



Großbritannien



96,9%



3,1%



76,2%



23,8%



Großbritannien



74,7%



25,3%



75,0%



25,0%



International Fund for Animal Welfare Inc./ Fonds International pour la Protection des Animaux Inc



Kanada



89,5%



10,5%



89,3%



10,7%



Stichting IFAW



Niederlande



76,2%



23,8%



75,1%



24,9%



IFAW Internationaler Tierschutz-Fonds gGmbH



Deutschland



86,0%



14,0%



86,4%



13,6%



Fonds International pour la Protection des Animaux



Frankreich



86,3%



13,7%



86,4%



13,6%



International Fund for Animal Welfare (Australia) Pty Limited



Australien



85,5%



14,5%



84,9%



15,1%



International Fund for Animal Welfare NPC



Südafrika



93,2%



6,8%



92,9%



7,1%



Wirtschafts- und Finanzkrise konnte der IFAW auf gesicherte finanzielle Ressourcen zurückgreifen, um seine Programme und Projekte für Tier- und Artenschutz auf hohem professionellem Niveau fortzuführen. Die Gesamtausgaben lagen etwa in der Größenordnung des Vorjahres, während Spendenbereitschaft und Anlageperformance die Erwartungen übertrafen. Diese Entwicklung stärkte unsere Reserven und die Finanzlage der Organisation. Im kommenden Jahr werden wir unsere weltweite Tierschutzarbeit und das umsichtige Finanzmanagement konsequent fortsetzen. Internationaler Tierschutz-Fonds



Kombinierter Abschluss (nicht testiert*) für die Geschäftsjahre bis 30. Juni 2011 und 2010 Angaben in Tausend US-Dollar 



Aktiva: Frei verfügbare Mittel Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige Vermögensgegenstände Sachanlagen 



Stimmen von IFAW-Förderern … „Der IFAW ist weltweit vor Ort tätig. Darin unterscheidet sich die Organisation von anderen Tierschutzgruppen. Ich finde es gut, dass sich der IFAW für das Wohl einzelner Tiere ebenso engagiert wie für politische Tierschutzarbeit.” Mitchell Wagner USA, unterstützt den IFAW seit knapp 40 Jahren.



2011



 $’000 



2010



$’000



28,671 10,923 



21,093 8,753



22,955 



24,998



Investitionen 



34,201 



29,719



Aktiva gesamt 



96,750 



84,563



Passiva: Verbindlichkeiten und andere Passiva Wechselverbindlichkeiten Passiva gesamt 



9,678 14,282 23,960



10,179 14,633 24,520



Gewinnvortrag 



72,790



60,043



Passiva gesamt und Gewinnvortrag 



96,750



84,563



Spenden und andere Zuwendungen: Spenden Andere Einnahmen Spenden und andere Zuwendungen gesamt 



88,010 4,862 92,872 



88,816 3,379 92,195



Ausgaben: Programm- und Betriebskosten Ausgaben gesamt 



82,564 82,564 



82,639 82,639



Überschuss (Defizit) von Spenden und anderen Zuwendungen über Ausgaben 



10,308



9,556



Geschäftsjahr bis 30. Juni 2011 Geschäftsjahr bis 30. Juni 2010 Programme Fundraising Programme Fundraising und Programmund Programmunterstützung unterstützung 88,8% 11,2% 91,1% 8,9%



*Die Aufwendungen werden nach dem Verwendungszweck der Kosten zugeordnet. Die prozentualen Differenzen bei der funktionalen Verteilung von Aufwendungen zwischen den einzelnen IFAW-Niederlassungen entstehen durch die unterschiedlichen Tätigkeitsschwerpunkte, die unsere Niederlassungen setzen.



*Bilanzen werden in jedem IFAW-Büro nach den Ländergesetzen einzeln erstellt und werden einzeln geprüft. Der kombinierte Abschluss wird nach den in den USA geltenden Grundsätzen ordnungsgemäßer Rechnungslegung erstellt.
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Finanzübersicht – weltweit
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IFAW Deutschland – Finanzübersicht



Programme und Erfolge



Der IFAW arbeitet als globale



EU-Handelsverbot für Robbenerzeugnisse



IFAW Internationaler Tierschutz-Fonds gGmbH



Organisation unter der Leitung



Einnahmen/Ausgaben (nicht testiert*)



Für den Zeitraum vom 1. Juli eines Jahres bis zum 30. Juni des Folgejahres



eines gemeinsamen Vorstands und eines Direktors. Durch Fundraising unterstützen wir die Finanzierung unserer Tierschutzarbeit in über 40 Ländern.







2011 €’000 



2010



Spenden und andere Zuwendungen 



€’000 



IDer IFAW Deutschland hatte maßgeblichen Anteil an der Durchsetzung des EU-Handelsverbots für Robbenerzeugnisse von der



In der folgenden Finanzübersicht sind



Spenden 



die Einnahmen und Ausgaben des



Andere Zuwendungen 



Internationalen Tierschutz-Fonds gGmbH



Spenden und andere Zuwendungen gesamt 



für die Geschäftsjahre 2010 und 2011







Verbot, das vom Robbenfell bis hin



ausgewiesen.



Ausgaben



zum Nahrungsergänzungsmittel aus



11,265 9,981 225 



11,490 



334



10,314



kommerziellen Jagd in Kanada. Das im August 2010 in Kraft gesetzte



Programme 



8,160 



7,141



Robbenöl wirklich alles abdeckt, ist



Fundraising 



1,546 



1,318



vielleicht der größte Einzelerfolg in der



Verwaltung 



1,297 1,221



40-jährigen Kampagne des IFAW gegen



11,003 9,680



die kommerzielle Robbenjagd. Der IFAW



Ausgaben gesamt Überschuss (Defizit) von Spenden und anderen Zuwendungen über Ausgaben



487 



*Bilanzen werden in jedem IFAW-Büro nach den Ländergesetzen einzeln erstellt und werden einzeln geprüft. Die Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben wird nach den in den USA geltenden Grundsätzen ordnungsgemäßer Rechnungslegung erstellt.
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wird Kanadas Versuchen, das Verbot anzufechten, mit allen verfügbaren rechtlichen Mitteln entgegentreten.



„Suppenküche” für Haustiere Der IFAW Deutschland unterstützt die



Expertenstimmen „Ich bin stolz auf Europas ‘Nein’ zu Robbenprodukten.Wir Europäer haben damit ein gewichtiges Wort für denTierschutz eingelegt.” Ralf (Perry) Sonntag Leiter Regionalbüro Deutschland Lesen Sie die neuesten Blog-Einträge von Perry und anderen IFAW-Experten auf www.ifaw.org.



arbeiteten begeistert bei verschiedenen



•  Wir verteilten Tausende Merkblätter,



Projekten mit, wie beispielsweise



sponserten drei Diskussionsforen



der Videoproduktion „Brüllen für den



und stellten auf unserer Webseite



Tiger”, in der sich Schüler lautstark für



ausführliche Informationen über Wölfe



die Erhaltung der großen Raubkatzen



zur Verfügung.



zu Wort meldeten. Das Video wurde Spitzenpolitikern aus aller Welt im November auf dem Internationalen TigerGipfel in St. Petersburg vorgeführt.



Schutz für Wölfe Seit 1990 sind Wölfe in Deutschland



•  Wir unterstützten eine Informationskampagne für Nutztierhalter (Schafe und Damwild) in einem brandenburgischen Wolfsgebiet. •  Wir fördern das Wildbiologische



streng geschützt und kehren jetzt langsam



Büro LUPUS beim wissenschaftlichen



in ehemalige Lebensräume zurück, aus



Wolfsmonitoring, bei der



denen man sie einst komplett vertrieben



Datenanalyse, der wissenschaftlicher



hatte.



Auswertung und der Beantwortung



Der IFAW Deutschland hat sich 2011 im



von Medienanfragen zum Thema



Rahmen verschiedener Initiativen dafür



Wölfe.



eingesetzt, die Akzeptanz für Wölfe zu fördern:



•  Mit der finanziellen Unterstützung des IFAW erstellte die polnische



Tiertafel, eine Organisation, die Futter



Non-Profit-Organisation AFN-Wolf



und vergünstigte Tierarztleistungen für



einen Statusbericht zur Situation



die Haustiere bedürftiger Menschen zur



der Wölfe in Westpolen, an dem auch



Verfügung stellt. Der IFAW stellte 2011



das Forstamt Brandenburg, die



eine Tierärztin für die Ausgabestelle in



Polnische Akademie der



Berlin an, die sich um die Gesundheit der



Wissenschaften, die Universität von



Haustiere von Familien kümmert, die sich



Zielona Gora und das Wildbiologische



keinen Tierarzt leisten können.



Büro LUPUS beteiligt waren.



Kinder und Tierschutz Thema des diesjährigen Animal Action Education Programms unter dem Titel „Born to Be Wild” war die Rettung der letzten noch in freier Wildbahn lebenden Tiger. In Deutschland nahmen 825 Schulen an dem Programm teil und
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Spender Fördererkreis Unterstützen Sie die weltweite Tierschutzarbeit des IFAW. Mit einer Großspende von $ 1.000,00 gehören Sie zu unseren wichtigen Förderern, die den Kampf gegen die kommerzielle Robbenjagd in Kanada ermöglichen, Elefanten vor Wilderern schützen, die tierärztliche Versorgung von Hunden und Katzen in armen Kommunen unterstützen und Tiere aus Lebensgefahr retten. Der IFAW dankt den Spendern des Fördererkreises, die unsere weltweite Arbeit mit US $1.000 oder mehr unterstützt haben.



©IFAW-WSPA/J.C. Bouvier



Fördererkreis



Stimmen von IFAW-Förderern … „Vielen Dank für die tolle Arbeit, die Ihre Organisation weltweit für Tiere leistet. Ich bin stolz darauf, einen kleinen Beitrag zum Gelingen Ihrer wichtigen Mission leisten zu können, und bewundere Ihre Hartnäckigkeit, ohne die es heute um die Zukunft vieler Tierarten sehr viel schlechter bestellt wäre. Vielen Dank!” M. Mount, Großbritannien



Vorsitzender US $100.000 und mehr Anonymous (2) Greater Good Network Leonard X. Bosack & Bette M. Kruger Charitable Foundation NOAA Fisheries John H. Prescott Marine Mammal Rescue Assistance Grant Program US Fish and Wildlife Service’s Wildlife Without Borders Program Präsident US$ 50.000 bis US$ 99.999 Disney Worldwide Conservation Fund The Geraldine R. Dodge Foundation Sequoia Foundation Wallace Genetic Foundation Botschafter US $25.000 bis US $49.999 Anonymous Mr. and Mrs. Charles Birdsey Leonardo DiCaprio Foundation Joyce Doria Charitable Fund Dr. Phyllis A. Huene A Kinder World Foundation Mai Family Foundation The Pegasus Foundation Laura and Stephen A. Scully Mrs. D. M. Sutton The David P. Tenberg Charitable Foundation US Dept of Agriculture - APHIS USDA Animal and Plant Health and Inspection Service Animal Care Founder US $10,000 bis US $24,999 Anonymous (3) Asian Tigers K.C. DAT The Barrett Family Foundation The Sandra Atlas Bass & Edythe Sol Fund Mrs. B. Billington Mr. and Mrs. Bugg Creative Yoko Co., Ltd Davis Conservation Foundation Ms. Hazell Edwards Foundation M
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Global Federation of Animal Sanctuaries Greater Milwaukee Foundation’s Arthur T. Anderson Family Fund Ms. Patricia F. Kulha The Lemmon Foundation Christopher and Kathleen Matthews Mr. and Mrs. David Metzler Cesar & Ilusion Millan Foundation Ms. Claudia Miller Ms. Sandra J. Moss Network for Good Jessica Gifford Nigrelli and Andrew Nigrelli The Overbrook Foundation Peter and Minou Palandjian Thomas C. Ramey and Perrin Ireland Ms. Shirley Roesch SeaWorld & Busch Gardens Conservation Fund Eugenie Sotiropoulos Mr. Cyrus W. Spurlino The Supreme Master Ching Hai International Assoc. Delma and Donald Taylor Miss Pauline Taylor 21st Century Tiger Dr. Iain Webb and Dr. Michael Rosenzweig Norman Winer Charitable Trust Yawkey Foundations Partner US $5.000 bis US $9.999 Anonymous (3) Mr. and Mrs. Miguel Arteche Frau Heidi Annette Bähren Ms. Linda L. Beggs Mr. J. E. Bowman Mark S. Box, M.D. Mrs. Glenice Burford Michele and Agnese Cestone Foundation Ms. Tina Brown Chambers Ms. Rosemary F. Clarke Mr. Charles F. Colao (deceased)



Linda Darico Devonshire Pty Ltd Robert G. Docters Mrs. Christa Drummond Mrs. R. Esdale Claudia Gaglione Anne and Chad Gifford Maureen Hackett Ms. Lorraine F. Handel The Hasluck Charitable Trust Mrs. P. Huntley Frau Astrid Kania Mr. and Mrs. Lloyd Kapp Miss Belina L. Lazzar Ms. Mary Ann E. Mahoney Frau Eva-Maria Mann Mr. Eric Margolis Emil Maschner Miss Theresa McGowan Mr. Raymond F. Niendorff The Oak Foundation USA Mr. Thomas P. O’Neill III Mrs. Mary O’Sullivan Miss Lorna J. Pole Ms. Francesca Quint Gaile B. Russ Frau Sylke Schuhmacher Mr. B. Scrivens Joe Speiser Ms. Victoria Stack Ben Stein and Alexandra Denman Herr Norbert Talke David and Elizabeth Thede Mrs. K. Theodoli Mrs. Malin Vollmer Mrs. Rosamond G. Walbert Brenda Wang Kerrie and Henry Weinberg Mrs. J. Whiteley Mrs. Jean Wilkinson Nevin Williams Mr. Edwin C. Winder Herr und Frau Wolfgang and Ingeborg Horstmann



Mr. Alexander Zhardanovsky Mr. Robert Zoellick and Ms. Sherry L. Ferguson Mäzen US $2.500 bis US $4.999 Mrs. Patricia Allbeury Mr. Jack Allum Ms. Rita Andre Anonymous (3) Frau Brigitte Baecher Mr. Charles Bath Miss J. A. Bayes Mr. Frederick Bear Mrs. Karen Bevilaqua Mrs. B. B-lumfield James H. Boettcher The Boston Foundation Miss Margaret Boyd Mrs. D. Brennan Mrs. M. Brett Ms. M. Briess Mrs. Walter F. Brissenden Lewis D. Brounell Charitable Trust Mrs. Joy Buhner BW Underwriting Services Inc C. T. M. Dunn Foundation Miss C. M. Campbell Peter Castonguay Mr. Michael Chambers Dr. and Mrs. Manu Chandaria Mr. L. N. Chown Ms. Leslie S. Christodoulopoulos Mrs. S. Corbridge Mr. B. Corrigan Mrs. Cryer Mrs. M. Cullinan Mrs. C. C. Culver Mrs. Lucy Davies Mlle. Yvette Etcheverry Frau Liudmila Evlaeva Ms. Marilyn S. Ferrett Mrs. E. M. Fisher W. L. Fitzherbert Mrs. Y. Flux Miss R. J. Francis Craig Friedman G. & G. Harrison Gebr. Goetz GmbH & Co. KG Ms. Linda Gibboney Mrs. M. Gibson Edward Gorey Charitable Trust Mrs. J. Gray Mrs. Helen Hall Dean and Joan Hampton Rosemary and Dan Harrison Hartley & Marks Publishers Inc. Herr Joachim Heidland Mr. Hobbs Robert J. Howard Mrs. C. E. Howles Frau Franziska Huber Ms. M. C. Imrie Mr. M. Islip Suzanne N. Johnson Mrs. Helene Jones Mrs. Margaret Kelemen Ms. Mary C. Kennedy Ms. Phyllis I. Kerdasha Jeanie and Murray Kilgour



Ms. Narda A. Kramer Mrs. S. M. Laffan Diana and John Lamb Mrs. P. Lee Mr. John Liver Ms. Jennifer Lohrey S. Lowery Mrs. Joyce Manning Mrs. O. J. McClelland Miss P. M. McGuiggan Mrs. Shirley Meitz Mr. M. J. Merlin Sharron A. Miles Mlle. Yvonne Miller The Mitzvah Foundation Miss V. E. Morris Mme. Mozziconacci Ms. J. Mummery Marcy Naujokat Ms. Mary O’Keefe Mrs. P. Pearce Mrs. I. I. Peary Mr. and Mrs. Robert T. Perkins Ms. Josiane Peronnet Mrs. P. C. Pipe Mrs. Louise Porter David Rio Coffee & Tea, Inc Miss D. J. Robb Mr. T. Roberts Ms. N. Roeder Mrs. J. J. Rohman Ms. Mary Ruffo Ms. K. Russell Mr. Eliot Sagor Susan H. and Alvin M. Shishido Mrs. M. Simmons Singing Field Foundation Mary Slane Joan Smith Mrs. V. Snape Frau Lotte Spohn-Freitag Bert-Fanselau-Stiftung Sissy Kimmich Stiftung Mr. A. Swales Ms. Paula M. Szortyka Mrs. Margaretta Taylor Mr. J. Thornton Mr. H. A. Torrens Mrs. E. Van-Eck Mme. Marie Claude Vidrine Frau Gerda Viehrig Mrs. Marjorie Wallace Ms. Dorothy M. Walsh Mrs. Irene L. Waltho Ms. Gloria Wasserman Miss S. Waterman Mrs. C. Wescombe Miss M. White Dr. Georgiana D. White J. Wiley & Sons Mrs. A. S. Williams Herr Helmut Wolf Mrs. V. Woollcombe World Wildlife Fund Ms. Helen Zinkargue



Freund US $1.000 bis US $2.499 Ms. Pam Aitken Mrs. Lynn Avramides



The A & R Woolf Charitable Trust Mrs. P. Ackley Miss D. E. Adams Mr. R. J. Addis Caroline Agnes Joan Hervey Trust Frau Wilma Albrecht Mrs. Eugenia Allen Frau Rosemarie Allgaier American Veterinary Medical Foundation American Foundation Corporation Giovana Amorim Mrs. I. Ancliffe Ms. Cynthia C. Anderson Mrs. I. Andrew Mrs. Sally Anenberg Mrs. A. M. Anker Anonymous (34) Julie L. and Rudy J. Antonich Ms. Leticia Aponte Malissa Appleby Miss E. Archibald E. Archibald Mrs. A. T. A. Arkell Mrs. Armstrong Mrs. J. Armstrong Mrs. A. Arthurs Mrs. Ena Ashley Mrs. J. V. Atkins Robert Atkins Mr. D. Atkinson Mrs. R. Atkinson Mr. David (Oz) Austin Mrs. Mary E. Austin Mrs. Patricia Ayres Mr. and Mrs. Marlow S. Baar Frau Sieglinde Bachmann Frau Gisela Bagel Mrs. B. M. Bailey Mrs. Janet A. Baines Mrs. B. Baker Miss K. A. Baker Mrs. Renee Baker Mrs. K. H. Ball Mr. Bambury Mrs. Audrey Bamford Mrs. I. Bangham Mrs. A. Banks Mr. Mark Banks Frau Annemarie Bansbach Frau Isolde Bantel Ms. Anne C. Barasch Mme. Louisiane Barbarin Mrs. M. Barber Mrs. M. H. Barker Mrs. F. Barnard Mr. A. Barnes Mr. and Mrs. Alan D. Barnes Mr. R. T. Barnett, Army/RAF Retired Mr. D. J. Barr Mr. J. Barr Miss L. Barr Ms. A. Barrett Mr. James Barrett Mrs. Joan Batson Mr. Peter Battisti Mr. Edmund Bauzys Mrs. Marilyn Baylis



Spender



Mrs. Dorothy R. Beal Ms. Margaret Beals Mrs. Sandra Becker Mevr. H.A. Becker-de Bruyn Kops Ms. H. T. Beech Mrs. R. J. Beer Mrs. G. Beleastro Mrs. M. A. Bell Miss M. Bellis Dr. Adele Belliveau Ms. J. Belson Mrs. B. Bennett Mrs. Glenys Bennett Miss J. L. Bennett Trust Mr. Paul Bennett Susan and Kim Benston Terry Berk Mr. and Mrs. G. Kenneth Bernhard Norah M. Beti Mr. F. A. Bevis Miss E. C. Bickell Mr. G. H. Bickham Frau Ingeborg Biernatzki Frau Heidi Bierstorfer Mr. L. Bilston Mr. D. L. Birch Mr. C. E. Bird Ms. Barbara Bishop Mrs. J. Black Mrs. Jean Black Mrs. G. Blackburn Mrs. E. Blackburne Miss Josephine Blackford Ms. C. Blezard Mr. W. Blight Mrs. Hilda Bloss Miss J. Blower Herr Hans Blum Miss B. Boalch Mr. Alan E. Boles, Jr. Ms. Irene Boon Mrs. S. Booth Ms. Catie Bortolot Mrs. R. V. Bosher Claire Bosma Mr. W. Bostock Mr. David R. Botto Ms. Brenda Bowen Mrs. J. W. Bowles Mrs. S. A. Bowly Mr. A. Bowman Mrs. W. A. Braine Frau Elsbeth Brandes Mrs. Pamela Bransby Mr. Leslie Bray Mrs. C. Breeze Mrs. S. Bremner Mrs. M. Breslin Mr. Doyle W. Brewington Miss C. Brice Mr. P. Bridle Mrs. B. M. Bright Mr. Paul Bristow Ms. Candy Brock, M.D. and Fred Florendo, M.D. Brodsky Charitable Foundation Trust Frau Ingrid Bronold Mr. E. Brooker



Ms. Maureen C. Brosnan Mrs. Gail Anne A. Brosnihan Mrs. J. Brotherton Mrs. Alison Brown Mrs. J. Brown Miss M. Brown Mrs. M. Brown Mrs. Nancy Brown Miss R. E. Brown Mrs. T. D. Brown Miss Vanessa J. Brown Ms. E. Browne Mrs. Bruce Mrs. L. Bruveris Mrs. J. A. Bryant Mevr. H. Büchli Mrs. J. Bucknell Mr. and Mrs. David Bundy Mrs. C. Burford Mrs. Yalila Burk Mrs. C. Burke Miss J. Burley Mrs. Denise A. Burton Mr. J. Bury Miss K. Bussell Mr. P. Bussell Mr. Thomas Butcher Mrs. G. Butler Mrs. Buttery Mrs. S. Button Ms. P. C. Buttress Mrs. D. Buxton Mrs. A. Caborn Mrs. R. M. Caffrey Ms. Janice S. Calkin Mr. Mark Callahan Miss E. M. Cambell Ms. Cameron Ms. Helen M. Cammisa-Parks Mr. Andrew M. Campbell Mrs. M. Campbell Mrs. M. E. Campbell-Smith Ms. Carmen Camunas Mr. H. Cannell Mrs. Lesley Cansdell Ms. Maria S. Cantwell The Cape Cod Foundation Mrs. Elena Carbayo Ms. Helenanne Carey Frau Regina Carius Elliott and Susan Carr J. Cartwright Mr. W. Cash Ms. Rachel Cassidy Frau Ursula Cassinone Mr. Michel Catholand Mrs. E. C. Catley Mrs. Alma L. Catsman Cattaraugus Region Community Foundation Ms. S. Cattley Mrs. S. E. Challen Miss Lena Chan Mrs. Priscilla Chapman Ms. S. M. Chappell Mrs. June C. Charlick Mme. Chatel
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Spender Fördererkreis Freunds (Forts.)



Mr. G. J. Chaulk Miss B. E. Cherry Mrs. Wendy Cherry Mrs. D. Chesham Mrs. Jane Cheung Mrs. P. M. Chidgey Ms. Yvonne Chin The Chiron Trust Fund Ms. A. N. Christensson Paola Cirio Mrs. E. Clark Mrs. J. Clark Dr. K. Clarke Rev. M. Clarke Mrs. J. Cochrane Mrs. M. Cochrane Mr. Ian D. Cogdon Miss R. E. Coghlan Mr. G. Cole Miss Elsie Colgan Mrs. R. M. Collins Mrs. A. J. Colyer-Barrett Miss Alma Congdon Miss Conlon Laurie Conroy Mrs. P. Contractor Mrs. E. M. Cook Mrs. H. M. Cook Mr. U. Cookson Mr. Brant Cooper Mr. D. H. Cooper Mrs. M. Cooper Mrs. A. Copestick Mr. R. E. Copleston Mr. John R. Corrin Bill and Ellen Costantino Mrs. F. Cottis Dr. A. Couch Mrs. D. M. Couper Mrs. M. Courtney Courtney & Company Mrs. Debra Cox Mrs. Sybil Cozens Mr. Philip G. Craig Mrs. Robin Craigie Ms. Lia Cramer Mrs. Maureen Crawford Miss S. A. Crispin Mrs. Mary G. Croft Ms. Morag Croft Mrs. R. Crompton Mrs. R. M. Cross Mr. John Crossley Michelle Crow, D.D.S. Mrs. Amber Cua Lady Jodi L. Cudlipp Mrs. J. Cummings Ms. Krystyna Curry Mr. J. E. Curtis Darlene and Chuck Dahle Mme. Huguette Danjoie Mrs. A. M. Darkin



Mr. N. J. Darvell Miss B. Davies Mrs. D. Davies Mrs. I. Davies Miss J. Davies Mrs. J. Davies Mr. J. E. Davies Susanne Davis Mrs. Rosetta Dawkins Ms. Karen De Benedictis Ms. Inge de la Camp Mrs. Diane de la Poore Mrs. J. A. Deakin Miss A. D. Deeks Miss A. Deller Miss C. Delroy-Brown Ms. Helen D. Demes and Kevin G. Sloan Mrs. M. J. Denby Mrs. Margaret Dent Mme. Marianne Desprez Mrs. Linda Dickson Dicom Express Mrs. S. Diederichs Frau Gudrun Diedert Mrs. S. Dilks Mrs. L. Dilloway Mr. and Mrs. Giosue J. DiMassa Mrs. H. A. Dixon Mrs. S. Dixon Mr. Martin Dodd Mrs. B. L. Donoghue Mrs. I. M. Doran Louis Dorfman Ms. Heather Dowling Mrs. R. Doyne Frau Helga Drogoss Miss J. B. Drylie J.W. Dubis and Sons, Inc. Mr. John Duda Ms. J. Dugand Mrs. Marie Duke Mrs. P. Dunkin Mr. David W. S. Dunlop Mrs. Margaret E. Dunn Miss R. Durber Mrs. S. Durrant Mr. D. Eastman Frau Sieglinde Ebert Mrs. Julia Edge Mrs. Lydia Edison Ms. M. R. Edmund Ms. A. Edwards Mrs. A. J. S. Edwards Mrs. C. Edwards Mrs. D. Edwards Mrs. M. Edwards Mrs. S. L. Edwards Mrs. I. Egan Herr Hans Egger Herr Manfred Eilbacher Frau Ingeborg Eisenberger Mr. D. Elliott Mr. J. C. Ellis



Mrs. Arlene Ellwood Mrs. B. Elrick Mr. W. Emmerich Mrs. E. Emmett Mrs. Linda Emmett Frau Erna Engel Mrs. J. England Barbara English Diane Erickson Ms. Minnie Erickson Miss E. H. Errington Mrs. T. Errington Ms. Virginia Joan Erwin Mrs. Agnes D. Evans Mrs. Florence Evans Mr. G. Evans Mrs. P. Evans Mr. Peter Evans Mrs. U. Evans Ms. W. Evans Miss J. Everett Mrs. G. H. Eyers Irene Hope Facha Ms. Maria Fafara Mrs. I. Fairweather Mrs. A. Fanghanel Mrs. E. M. Farnell Frau Ilse Fechner Michelle Feinberg Mrs. A. Fellows Mrs. E. Field Mrs. Betty Fielding Mrs. Daphne Figg Ms. Margaret Filman Miss M. Finney Mrs. Morton Finston Frau Erika Fischer Mrs. K. M. Fisher Mrs. P. M. Fisher Christopher Fitch Dr. J. D. Fitzgerald Mrs. M. Fitzgerald Ms. Sheila M. FitzGerald and Mr. Arpad Voros Mrs. Glenys Fitzpatrick Mme. Michele Fleury Mrs. Camilla Fligelman Mr. Fontaine Mrs. P. Ford Miss E. J. Forman Mrs. Mary Forrest Mr. T. Foulkes Mrs. Vera Foulkes Mr. Douglas Fowler Miss C. Francis Mr. E. W. Francis Frau Petra Frank-Diebels Mrs. Caryl Frankham Mrs. Mary Frankland Frau Bärbel Franz Mrs. E. Fraser Mr. Gilbert Fraser Mrs. Louise E. Freeman Mr. Robert Freese
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Mr. J. French Mrs. Valerie French Stefanie Caroline Frey Mrs. Barbara Fried Mrs. J. Friend Miss M. J. Frith Ms. S. Y. Fry Ms. Patricia Fuchs-Wenzlau Mrs. N. E. Fulford Ms. Helga Fuller Mr. Reginald H. Fullerton, Jr. Mr. M. J. Fulton Frau Hedwig Funk Frau Marianne Funke Betty Funkhouser Mr. R. Funnell Mrs. Lou Fuqua Mrs. S. Fyfe The G. F. Eyre Charitable Trust Marie L. Gaillard Miss L. A. Galloway Mr. and Mrs. John D. Gannett, Jr. Mr. D. R. Gardner Mr. I. Garrett Ms. Judy Garrison Ms. Terry Garufi Frau Sigrun Gaspari Mr. J. E. Gattoni Mrs. Bjorg Gausel Mr. J. C. Gautrey Ms. Marjorie Gebhart Mrs. N. Geddes Mrs. Bjorg Gausel Herr Wolfgang Gei Mme. Maryse Pesquier Geisser Ms. Laura T. Gelber Mrs. P. Gent Georg Vetter GmbH & Co. KG Miss Gibbon Donna Gibbons Hilary Gibson Frau Sonja Gierschner Mr. A. C. Gifford Mrs. C. Gilbert Mrs. J. Gilbert Ms. Elizabeth Giles Mrs. Y. Giles Mrs. J. Gilson Mrs. Z. Girard Father John B. Giuliani  Mrs. I. Gladwin Carl and Joan Gladysz Mrs. V. Glass Shulamit Glaubach Mrs. G. E. Goatham Mrs. N. A. Goddard Ms. Jan Goetze Mrs. C. Warren Goldring Frau Margot Gollwitzer-Fritz Ms. Adelaide P. Gomer Mr. P. Gomm Ms. Astrid Gommers Ms. Sharon Goodman



Gordon Family Charitable Gift Fund Ms. Linda M. Gordon Mrs. Jeanne Gordon-Peters Mrs. J. Graham Miss S. M. Graham Dr. Karen Graham Ms. Astrid Gommers Mrs. J. Grainge Mr. G. R. Gratton Miss A. E. Gray Mrs. N. Gray Mrs. S. E. Greaves Mr. D. Green Mr. W. E. Green Mrs. H. Greenaway Mrs. T. Greenaway Susanne Greenhowe-Weis Ms. D. Greenwood Mr. Ken Greenwood Henry H. and Laurel K. Greer Foundation Mr. R. H. Gregg Mrs. Barbara Gregors Mr. William Gregson Frau Elsbeth Greten Mrs. J. Griffin Mr. Vivian E. Griffin Mr. J. Griffiths Mrs. P. J. Griffiths Mrs. Abby A. Griscom Mr. H. Grobien Frau Irmgard Gruber Herr Josef Grziwa Dr. Claudia Gschwind Frau Gertrud Günther Ms. Nina Gut Marta M. Guzman Mr. F. P. Habgood Mrs. M. V. Haden Mrs. Shirely Hagan Donna and Michael Hagerty Mrs. M. B. Hall Mrs. M. G. Hall Ms. Heather R. Hallack Ms. Margaret A. Halvorson Mrs. Angela D. Hambley Maggi Hambling CBE Mrs. A. R. Hames Miss A. Hamilton Mrs. J. Hamilton Joseph B. Hanon Mr. Michael Hanrahan Mme. Josette Nivelet Haraut Mr. Roy Hardman Mrs. B. Hardy Mrs. B. Hare Mr. W. Hargreaves M. V. Harker Mrs. Helen Harkness Amelia Harmse Mr. H. Harrington Ms. Juanita Harris Mrs. M. C. Harris Wendi Harrison



Mrs. M. G. Hart Mrs. M. D. Hartley Herr Rolf Hartmann Mrs. D. Hartnell-Beavis Mrs. M. Harvey Mr. W. Harvey Mr. Trevor Haskell Miss M. S. Hastings Anne L. Haulsee Mr. S. Hayes Mrs. Janet D. Hayter Mrs. Alison M. Haythorne Mr. G. Heasman Mrs. E. Heath Mr. R. Heath Frau Jutta Hein Mrs. E. Hendrick Frau Gisela Hennig Frau Ulrike Hennig Mr. A. G. Henshaw Ms. Margaret Herba Patricia Ann Herbert Charitable Trust Frau Marianne Herbertz Frau Elfi Herlischka Mrs. Lillian J. Hernandez Herr Udo Herrmann Ms. S. Hewish Frau Eva Hey-Hawkins Mrs. Angela Hickman Mrs. A. Hill Mr. C. Hill Frau Hannelore Hiller Mrs. Susan Hills Mr. E. Hilton Frau Brigitte Hinterseer Mrs. J. Hobbs Ms. S. Hodges Mrs. C. Hoffman Mrs. J. Hoggan Ms. Sharon L. Holladay Dr. J. Holmes-Smith Mr. Alan Holt Ms. Joan Hood Mrs. A. V. Hooker Miss Lesley Hope Mr. J. H. L. Hopkin Ms. Amanda W. Hopkins Mrs. J. M. Hopkins M. E. Hopkins Mme. Jacqueline Hornstein Mrs. D. W. Horsman Mrs. Yvonne Hosken Mr. P. Hoskins Mrs. D. L. Hougham Mrs. Anita Howard Mrs. S. Howard Mr. D. Howatson Mrs. W. T. Howdle Mr. J. H. Howe Mr. W. Howe Mr. Adrian Howells Mr. and Mrs. Ted Howells Mrs. M. B. Hubbard Ms. Michele Huey Mrs. F. M. Hughes Mrs. H. Hughes Dr. I. Hughes-Hallett Mr. William D. Hughey



Mrs. J. Hukins Chung Hung Ms. Margaret Hunter Eileen Hurley Miss A. Hush Ms. Elizabeth Hutchinson Mrs. F. B. Hutchinson Miss E. Hydleman Dionisio Iacobelli I-Fourc Technologies Mrs. Ana Inchausti Mr. J. Innes Ms. K. Isaac Mrs. Emi Isabey Ms. Melanie Isbister Mrs. P. Izzard Mrs. G. Jackson Mrs. M. Jackson Mrs. Peggy K. Jackson Frau Petra Jäger Mr. D. C. Jaggers Miss Christina Jaques Frau Cläre Jennes Mrs. C. Jephson Joan Turner Foundation S. Johanson Ms. C. M. Johns Ms. Barbara G. Johnson Mrs. D. Johnston Miss K. Johnston Mrs. M. Johnson Miss M. V. Johnson Dr. V. Johnston Mrs. M. R. Jolly Mrs. A. Jones Mr. E. Jones Ms. Gladys Jones Mr. J. Jones Mrs. Joan Jones Mrs. June Y. Jones Miss L. Jones Mrs. Monica Jones Mrs. P. Jones Mrs. Pat Jones Mr. T. S. Jones Mr. Alex B. Joseph Frau Marianne Julius Frau Ursula Jung Frau Helena Jurtz Kamibashi Corporation Mrs. Linda Kavanagh Miss K. Kay Miss Patricia Kearney Ms. L. Keatch Frau Ruth Keck Mr. H. F. Keen Mr. Chris Kelley Mrs. M. Kennedy Ms. Margaret A. Kennedy Mrs. C. J. Kennett Dr. T. Kenny Mme. Monique Kerourio Mrs. E. Kerr Frau Lore Kerscher Frau Monika Kersting Ms. E. Kewin Mrs. H. Kilbridge Kilkenny Cleaning Services Ms. Vicki Kilpatrick



Mrs. C. Kimm Mrs. B. King Mrs. D. M. King Mrs. J. A. King Mr. R. W. King Kinnickinnic Realty Co. Mrs. R. Kippax Cade Kirk Ms. Elizabeth F. Kitchen Mrs. R. Kite Mrs. J. Klaar Frau Marianne Klein Herr Dieter Klein Frau Maria Klemet Frau Doris Klingenbeck Herr Dr. Martin Knierim Mr. J. Knox Kobricks Coffee Co., Inc. Herr Hans Koch Mrs. Dana Kochavi Ms. Sonja L. Koenig Christel M. Koepcke Herr Theodor Kohl Mr. James L. Kollenberg Joseph Kolman Mr. W. Korrelvink Frau Astrid Krauss Mr. and Mrs. Klaus G. Kretschmer Frau Eva Kübler Frau Christa Kühn Mme. Nicole Kustermann Ms. Elsa Kwong Ms. H. La Fontaine Herr Dr. Olav Lahnstein Miss and Ms. Lamb Ms. Diane Lamb Mrs. Rosemarie Lambert Miss Valerie Lampard Frau Annemarie Lamparter Miss P. M. Lamphee Miss M. Lancaster Ms. Vanessa Land Mr. Andrew Lane Mrs. B. Lane Prof. J. D. Langdon Frau Barbara Lange Mrs. C. Langston Mr. P. Lantrua Frau Esther Larbig Mrs. Margaret Larmour Ms. Nancy Larochelle Ms. Gay Larson Mr. B. Larter Mr. and Mrs. Peter Laskas Mrs. Lorna Lauritzen Mrs. Patricia Law Mrs. L. S. Lawless Mrs. D. Lawrence Mr. M. H. Le Moignana Mme. Leandri Mrs. H. Learmonth Mrs. Gillan M. Lee Ms. Linda R. Lee Mr. P. Lee Mrs. P. Lee Mrs. Patricia C. Lee Mrs. Gwen W. Lee Mrs. T. B. Leeds Mr. W. Leeman
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Mr. J. Lees Mr. P. J. Leeves Ms. Wendy Lehmann Mevr. H. Leijen Mrs. R. Leo Ms. Elizabeth Taylor Lerman Mrs. Beverley Levy Mrs. Judith E. Levy Miss A. M. Lewis Mrs. D. Lewis Mrs. C. M. Light Miss J. Lightfoot Lauren Lillien Frau Irene Linder Miss M. L. Lindsay Mrs. P. Livermore Mrs. J. E. Livesey Cristyn Lloyd Mrs. D. A. Lloyd I. Chen Lo Mrs. Gaye Lockwood Frau Elisabeth Lohsack Sally-Ann Lomack S.J. Lombard Medical Prof. Corp Mr. and Mrs. David Long Mrs. Dorothy Longstreet Mr. Kelvin Lord Mrs. M. Lorimer Ms. M. Lovell Dawn Lowe Mrs. L. K. Lowe Mrs. P. Lowe Miss P. Lowry Miss Helen B. Loyless Miss K. Y. Lui Mr. W. Luker Mr. R. Lunn Mr. G. F. Lynam Ms. Shelley Lyness Pamela B. Lyons Miss E. M. Cambell Frau Alina Maaß Marquis George MacDonald Foundation, Inc. Ms. J. Macey Mrs. R. MacKay Mrs. Norma F. Madden Miss Julie M. Madge Miss Blanche Magnin Mrs. J. R. Mahony Mrs. A. Maiden Mr. Malicki and Mrs. Sanchez de Malicki Mr. J. Maltby Ms. Patricia Manacki Michael Manfredi Miss P. Mann Mrs. M. Mansell Les Marguerites Trust Mr. D. Marment Mr. Robert Marotta Mrs. M. Marsden Miss E. Marsh Mrs. P. Marshall Frau Johanna Martens Mrs. C. M. Martin Mr. T. Martin Ms. Pearson Marx Ms. Geraldine Maslanka and



Mr. Lee Marshall Miss M. Mason Ms. Suzanne G. Mason Marsha Mason Mr. and Mrs. Greg Massard Mr. James Massey Mr. Richard H. Masters Mr. A. Mathers Ms. S. Matthews Frau Waltraud Mäule Susan Mawditt Mrs. G. May Mrs. A. B. Mayes Herr Rudolf Mayr Ms. P. McAdam Mrs. F. M. McAllister Mr. G. McAuley Ms. Brenda McAvoy Mrs. E. M. McBride Mrs. McBride Ms. Gayle McCabrey Kevin and Cara McCaffrey Mrs. E. McCallum Mrs. C. McCarten Ms. Veronica Mcclaskey Mr. J. E. McClellan Mrs. S. McClelland Mrs. J. McCollah Ms. Gwen McConkey V. L. McCoy Mrs. M. McCrea Mrs. K. J. McDaid Mr. G. H. McDermott Mrs. Mary McDonald Mrs. Stasia M. McDowell Mrs. Irene McGarvie Mr. Norman A. McGowan David and Missy McGraw Mrs. S. McGuff Dr. Hugh R. McIntyre Mrs. A. Mckinnon Thomas McLain Ms. Susan McLean Mrs. Irene A. McNamara Mrs. M. McPherson MECM Frau Gisela Meissner Mrs. Joan Mellor Mrs. P. Melville-Smith Frau Getrud Mengel Mrs. B. Merritt Miss M. Metcalfe Mr. and Mrs. John L. Metro Mrs. C. Michel Mr. A. E. Mickleburgh Mrs. G. Middlewood Mrs. J. Miles Mrs. L. Millar Mrs. E. M. Millen Miss Jami L. Miller Mrs. Therese Miller Mrs. Jane Milliken Mrs. F. G. Milne Carol A. Minnerop, M.D. Mr. R. Missen Mrs. D. E. Mitchell Mrs. Beryl M. Moggridge Mr. Paul Moloney Mrs. G. Moncrieff
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Spender Fördererkreis Freunds (Forts.)



Mrs. P. Moncrieff Ms. Dottie Moody Mr. J. Mooney Ms. D. Moore Robert and Suzanne Moore Miss Michelle Moran B. Moravec Ms. Moriarty Frau Kerstin Moritz Miss A. Morris Mr. R. G. Morris Mr. M. Morrison Mr. J. Mortimore Mrs. S. Morton Miss M. L. Moses Mrs. Mossop Herr Dr. Stefan Müller Mrs. I. Munro Frau Rosemarie Murchau Mr. J. Murdoch Mrs. C. A. Murray Constance Murray and David Buckingham Ms. Jeanette Murray Mrs. T. E. Murray Mrs. J. M. Murrie Mrs. P. Muscroft Mrs. C. B. Naghshineh Mr. D. P. Neal Mrs. Vickie Nealis Mr. A. Neate Mrs. E. Neighbour Mr. T. R. Neighbour Derek Neilson Frau Roswitha Nemetz Mrs. S. J. Newbound Mr. G. Newbown Mrs. I. Nicol Herr Roland Niedercorn Mrs. P. Nisbet Mrs. M. Nixon Mrs. Paige R. Noland J. Norgate Mrs. K. E. Norman Frau Erika Nowottnick Mr. I. Nutton Mr. B. M. Nye Ms. Anne L. Oakes Ms. D. Oberwarth Louise C. Schlichenmaier and Othon H. Ochsner I. Family Foundation Ms. Moira O’Connell Mrs. B. Offord Mrs. N. E. Ogden Ms. Elizabeth O’Halloran Ms. Cheryl Oliver Mr. G. W. Orchard The Orr Mackintosh Foundation ShareGift Mr. Anthony J. Orreill Mr. P. K. Osborn Mrs. B. O’Sullivan



Mrs. H. Owen Mrs. M. Owen Miss Menna Owen Frau Ursula Pack Mrs. Joy Packham Mrs. D. Palmer Mrs. J. Palmer Miss M. Palmer Miss Lucia Paoletti Frau Lotte Pape Frau Gertrud Papp Mr. D. A. Paterson Dr. Michael A. Patrician Mrs. B. Paul Ms. Jamie Pawliczek Ms. Mercedes Paz Valerie Peake Ms. Pamela M. Pearson Ms. Louisa Peers Mrs. Maria Pelle Ms. Maria Pelle Mrs. S. Perel Theresa A. Perenich Bradley Perkins Ms. Kim Perloff Mrs. B. Perrett Delia Perrett Mr. R. Peters Mr. Thomas Peters Ms. Shirley L. Petersen Mr. John Phillip Mr. A. Phillips Ms. Laura Phillips Mrs. Marianne Phillips Mrs. J. W. and Mrs. J. Phipps Mr. D. Pickett Ms. Julie A. Pike Jens Pilegaard Ms. J. Place Frau Astrid Plaikner Miss Y. Plimley PMH Capital Miss Daphne M. Poat Mrs. R. Pocock Mr. Jeffrey Podgorski Mr. F. J. Ponder Mr. Walter G. Pool Ms. Jean Poskus Mrs. D. Posnett Mr. J. B. Potter Mrs. Stella Potter Mrs. June Potts Cristina Powell Julia Powell Mr. R. D. Powell Mrs. V. N. Powell Mrs. D. Powers Melanie Powers and Rick Presbrey Herr Florian Prasse Mr. L. Preston Ms. Clara Prettie Mrs. J. Prince Mrs. Hideko Pritchard



Mrs. J. Pritchard Mrs. M. M. Pudney Mr. Michael Pudney Mr. P. S. Pugh Mr. G. Pullinger Ms. Marie Carol Pulzone Frau Dieter Püplichhuisen D. Putter Mrs. R. Pyatt Ms Karen Pye Ms. Jeanne Pyne Mrs. Pynen Mrs. Joan Quantrill Mrs. Pamela Quickmire Miss Elizabeth Mary Quinn Ms. Jacqui Quirk Matthew Quitmeyer Mrs. H. Rae Mrs. P. R. Ralph Ms. Lacy W. Raspberry Frau Claudia Rating Mrs. J. Ray Mrs. M. Ray Mrs. P. Reading Ms. Margaret Reany Ms. Loran Recchia Mrs. B. Reckman Mr. Chris Redston Mrs. V. Redwood Mr. F. Reed Mrs. G. Reed Mrs. C. Reeve Mr. Brian Regester Frau Ingrid Reich Mrs. E. Reichmuth Mrs. J. L. Reid Mr. and Mrs. Lawrence H. Reid Ms. Charlotte Reinhardt Mrs. G. Reinprecht Reisler Family Foundation Maria Rendon Dr. B. Reynolds Ms. W. Rhodes Mrs. Lilian Rice Miss L. Richards Miss A. Richmond Dr. M. M. Richmond Miss S. Richmond Mr. C. Ridge Frau Olga Alexandra Riedl-Hübner Mr. J. Riley Mrs. Vicki Riley Mr. Robert W. Rimmer Dr. R. Rishworth Miss L. Robb Mrs. P. M. Roberson Mrs. Roberts Mrs. Alice K. Roberts Mr. T. Roberts Mr. C. J. Robertshaw Mrs. A. Robertson Mr. N. Robertson Ms. Alice K. Robinson
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Mrs. L. D. Robinson Mrs. Marigold Robinson Mr. Derek Roche Herr Friedrich Roderfeld Mrs. P. Roeder Reverend B. Rogers Ms. J. Rogers Ms. Susan L. Roos Mr. J. Roper Mrs. V. Roper Mrs. Joyce Rose A Everett and Ruth E. Rosen Foundation Miss P. E. M. Rosier Mrs. A. E. Ross Mrs. J. H. Ross Mrs. E. Rotton Mrs. T. J. Rouhi Miss Nellie Rouse Ms. J. L. Rowlands Mrs. D. H. Royden Frau Ella Rozyczka Mrs. Bridget Ruddy Frau Irmgard Rumpf Frau R. Ruschenburg Mrs. Audrey C. Russell Nancy E. Russell Mr. J. Rutherford Dr. Robert Andrew Rutherford Trust Frau Brigitte Sachße Miss E. M. Sage Charitable Trust Mme. Anita Salagnac Miss Salkeld and Miss Creelman Mrs. D. E. Salmon Miss J. Salter Herr Dr. Peter Salzmann Mrs. M. Sanderson Frau Ruth Sangl Mrs. Joy Sargent Ms. P. Sarginson Mr. J. Saunders Mr. George Saville Mrs. Joan A. Saviskas Dr. Roger Scamps Mrs. M. Scarfe Ms. Scarlett Werner Schaefer Frau Erika Scheinkönig Herr Wolfgang Schelz A. George and Carlin W. Scherer Frau Ingrid Schiller Frau Monika Schleinitz Frau Antina Schmidt Frau Christel Schmitt Mr. Morton Schmorleitz Frau Erika Schneider Frau Sabine Schneider Herr Rolf Schopf Ms. Wendy Schottler Mrs. Esme Schreiweis Mrs. N. B. Schuitemaker Frau Dr. Ortrud Schulenburg Frau Christa Schultze



Frau Ingeburg Schulze Mrs. H. Schumacher Dhr. T.A.M. Schutte Mr. and Mrs. Peter M. Schwab The Harry Schwartz Foundation Frau Elfriede Schweizer Frau Manuela Schwendner Herr Prof. Dr. Christoph Schwink Dr. Shelagh J. Scott Mr. C. D. Sellars Mrs. Selwood Mr. A. Senter Mrs. A. Shannon Mr. Graham Sharman Miss J. R. Sharman Mrs. J. Sharp Mrs. V. Sharp Mrs. M. Shaw Shalini and Surendra Shenoy Mrs. Beryl Shepherd Mr. G. Shepherd Ms. N. Shepherd Sherborne Animal Lovers Mrs. A. Sherwood Miss A. J. Shinn Ms. A. Shrager Frau Helga Sieger Mrs. Liz Signolet Ms. C. Silberschneider Resurreccion Silverio Dr. Judy Silverman Mrs. F. D. Simmonds Mrs. D. J. Simmons Mrs. Joyce Simpson Mrs. M. J. Simpson Mrs. B. Sinclair Mrs. M. J. Sinden Mrs. M Sinden Dr. J. B. Sivewright Frau Georgette Skalecki Mr. A. M. Skeates Mr. J. Skeens Mr. G. H. Skelding Mrs. P. Slater Ms. Carol A. Slipetz Mrs. Christopher Smallbone Mrs. M. Smart Mrs. B. R. Smith Ms. Bertha C. Smith Mrs. C. Smith Ms. Geraldine Smith Miss J. Smith Miss J. E. Smith Mrs. Joy Smith Mrs. M. E. Smith Miss R. M. Smith Mr. S. M. Smith Ms. Cynthia Smurthwaite Mrs. D. Smyth Dan W. Sneed John Snow, Inc. Ms. B. Soden Ms. E. M. Sorge



Mr. R. Southby Ms. Elizabeth Spassow Mrs. H. Spear Stephen and Susan J. Spears Frau Fridl Specht Mr. J. Spencer Ms. Bernadette Spiteri Mrs. M. Spooner The Seth Sprague Educational & Charitable Foundation Mrs. Susan Spratling Mrs. G. F. Spurrell Mr. R. W. Squibbs Frau Astrid Stadler Loretta M. and Christopher J. Stadler Mr. Richard P. Stanley Mrs. N. Stannage Mrs. H. Stannard Mrs. P. A. Stannard Ms. Lucia Stanton Mr. J. Stead Ms. Anne V. Steele Ms. Suzanne Stein Frau Doris Steisslinger Frau Eva-Maria Stenz-Baumgarten Mrs. Una Stephenson Miss Julie A. Stevens Mrs. H. Stevenson Mr. D. Stewart Stephen B. and Cecelia D. Stewart Mrs. Pauline Stidston Stiftung für das Recht und die Würde der Tiere Mrs. H. Stobbe Mrs. J. Stockwell Miss P. Stoddard Mrs. E. Stokes Mrs. Dorothy Stone Mr. Richard Stoner Mrs. H. A. Storey Miss P. Stott Ms. E. Strachan Ms. Mary E. Alt Stracka Dr. Heather Strange Mrs. G. Stratton Mrs. Jane Streek Nancy Strelau Mr. P. Styler Mr. Liang Su Mr. D. J. Sullivan Mrs. E. Summers Mrs. G. Sutherland Mr. I. Sutherland Mrs. L. P. Sutton Ms. L. Swayze Ms. Laura C. Swift Mr. A. Syrett Miss L. Tait Mrs. P. Tait Junko Takeya Ms. J. Talbot Ms. Judith Talbot Mr. and Mrs. Lee Talbot Yau Tam Mr. J. M. Tasker Mr. P. Tasker Mrs. G. Tatzel Ms. J. Taylor



Mrs. J. R. Taylor Mr. W. A. Taylor Ms. Karen Taza Mme. Tcheraz Ms. V. A. Tedham Terri Teixeira Mrs. C. Telford Mr. W. A. Terrey Mrs. P. Terris Frau Thea Teutsch Mrs. I. Thexton Herr Dr. Klaus Thiemer Andrea and Greg Thomajan Mrs. B. Thomas Mr. Claude Thomas Ms. Deborah Thomas Mrs. E. Thomas Ms. G. I. Thomas Mr. Ivor Thomas Mrs. J. Thomas Mrs. Marion T. Thomas Neil Thomas Mrs. D. Thompson Mrs. S. Thompson Mrs. Sarah A. Thompson Miss K. Thorne Mr. G. Thorpe Mrs. Carmen G. Thurley Mrs. M. Tierney Mrs. I. M. Tisdell Mrs. J. Todd Mrs. M. Todd Mr. Joseph J. Tolerico Ms. Barbara J. Tomasovic Ms. Diana Tomkins Ms. Kerry Tomlinson Mr. D. Tooke Mr. Thomas Torrance Rajna Towers Mr. P. Townsend Ms. P. Townsend Mrs. Maureen Trainor Miss J. Traves The Laurence H. Tribe Charitable Foundation, Inc. Ms. Barbara Triggs Miss E. M. Trotman D. Trotter Mlle. Patricia Truc Ms. Janine Trudeau Frau Christa Trumpp Mrs. E. Tucker Mrs. J. E. Tucker Mr. A. Tuddenham Frau Elisabeth Turi Mrs. A. Turnbull Mrs. A. Turner Miss M. Turner Mrs. P. Turner Miss S. Turner Mrs. S. V. Turner Miss V. Turner Mr. H. Turton Renata Twigg Liwayway Ramos Unsworth Dr. Jackie Urban Mr. Gerardo T. Urbina and Ms. Amanda Brailsford-Urbina Mrs. S. Usher



Ms. Marina Ushycky Mrs. V. K. Utley Mr. Michael F. Vacchione and Mr. Kevin G. Poole Ms. Lorraine van Heerden Ms. Sarma Vanags-Murray Miss Maria Vasil Mrs. R. J. Venables Frau Eva Vering Frau Hildegard Versuemer Mr. Michael Vickers Villa Russe Investments Miss Marion V. Vincent Mme. Anne-Marie Vlasto Dr. J. C. Voigt Frau Annemarie Voigt Herr Werner Voigt Herr Karl-Heinz Vollmann Mrs. J B. Von Bothmer Frau Jutta von Münchow Frau Nicoline von Pauer zu Wollspach Ms. Heather Waddell Mr. H. Wade Frau Heidtraut Wagner-Willer Mr. C. Wainwright-Brown Mrs. J. Wale A. G. Walker Mrs. C. Walker Mr. Robert A. Walker Mrs. Pamela Walkey Dr. Carrie L. Walters Mrs. E. Walton Mrs. J. Walton Mrs. Shirley Walton Mrs. A. Ward Miss B. Ward Ms. Barbara Ward Mrs. H. Ward Ms. J. Wardle Mr. Arthur Waring Mrs. B. C. Warner Mrs. C. I. Warran Ms. L. Warren Mr. R. Warren Mrs. Parvin Warwick-Moore Ms. Phyllis Waters Mrs. J. F. Watling Miss B. J. Watson Mrs. G. Watson Mrs. Joan Watson Mrs. L. Watson Mrs. P. Watson Mr. R. Watson Mrs. M. Watts James C. Waugh J. Webb Mrs. V. Lavinia Webb Mrs. V. Webb Mr. K. Weedon Herr Marc Weidler Ms. Debbie Weiers Frau Barbara Weißenberger Frau Irmgard Werner Mr. Edward R. Wernick Mrs. M. Weston Mr. David Whale Miss L. R. Whitchurch Mrs. M. White
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Mrs. J. Whiter Mrs. J. Whitmee Ms. J. Whitten Mrs. M. Whitten Herr Peter Wiegand Herr Hartmut Wiethaus Mrs. M. J. Wignall Mr. G. Wilcox Mr. G. R. Wilkes Mrs. Irene Wilkinson Mr. R. L. Wilkinson Mrs. E. J. Willcox Ms. Rosemary Willcox Mr. D. B. Williams F. Williams Mrs. G. M. Williams Mrs. Jacqui Williams Mrs. Jean B. Williams Mrs. Maureen Williams Mr. P. F. Williams Mr. R. Williams Mrs. V. Williams Miss B. Wills Ms. M. Wilson Mr. R. Wilson Mrs. Caryl Wilson Mrs. Helene Wilson Mrs. E. W. Wiltshire Ms. Lorna G. Wing Lucy Winton Mrs. Sheila Witter Frau Margarete Woerz Mr. D. Wood Doug Wood Mr. Edward R. Wood Mr. Frederick F. Wood Mr. R. P. Woodcock Mrs. A. Woodgate Mrs. M. M. Woods Ms. Anna Lou Wooldridge Miss G. Wright Ms. Helen Wright Dr. M. Wright Molly Wu Ms. S. Xouris Mrs. D. Yates Ms. Benita Yip Mr. M. J. Young Mrs. Mary Young M. A. Zaichuk Frau Gabriele Zarnitz Frau Heike Zenker Frau Helga Zimmermann Mrs. A. Zonnevijlle Dr. Lawrence Zukerberg Lion R. Zust



Sachspenden Der IFAW dankt allen Personen und Unternehmen, die Produkte, Leistungen, Anzeigenplatz und andere Waren gespendet haben, die unsere weltweite Tierschutzarbeit unterstützen. Im Finanzjahr 2010 erhielt der IFAW Sachspenden im Wert von über 7 Millionen US-Dollar. Amsterdam Airport Schiphol A/R Magazine Voyageur Assyria PR Co., Ltd. Beijing Social Zone Advertising Media Co., Ltd. Rita Burchhardt Buro Bas Compumentor/Techsoup Das Vierte GmbH Deutsche Welle Dubai Muncipality Dynamic Advertising Channel Co., Ltd. EditShare Global Business & Finance Magazine Het Financieele Dagblad Initiative JCDecaux Advertising (Shanghai) Co., Ltd. - Beijing Branch JCDecaux Advertising (Shanghai) Co., Ltd. - Tianjin Branch Journal of World Affairs Press Rene Enter-Industriedesign Shanghai No.1 Metro Operation Co, Ltd. Tele 5 TM-TV GmbH Towona Mobile TV Media Group, Ltd. Westglen Communications
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Spender Haustierstiftung Wenn Sie Ihrem Haustier ein ganz besonderes Geschenk machen möchten, richten Sie doch eine Stiftung in seinem Namen ein, die wichtige Tierschutzprojekte auf der ganzen Welt unterstützt. Spenden an die IFAW-Haustierstiftung werden in einen laufend dotierten und nach Ihrem Haustier benannten personalisierten Fonds eingezahlt. Die jährlichen Zinserträge unterstützen Programme für tierärztliche Versorgung und Informationsarbeit in armen Kommunen auf der ganzen Welt. Der IFAW dankt seinen Spendern, die Haustierstiftungen zu Ehren treuer Vierbeiner eingerichtet haben und damit Hunden und Katzen helfen.



Stimmen von IFAW-Förderern … „Ich weiß, dass Sie meine testamentarische Zuwendung für Tiere nutzen werden, die am dringendsten Hilfe brauchen. Die Effektivität des IFAW hat mich schon immer begeistert, und ich bin stolz darauf, ein Teil der Gemeinschaft zu sein, die hinter dieser Organisation steht.” Mrs. C. Cohen, Großbritannien



Anonymous The Toni Fund Anonymous T The Mephisto & Nike Fund Linda L. Beggs The Freddy Fund Sandy C. Bell The Zeppelin & Boz and Kezzy & Buddy Boy and Poochie & Tangey and Tuxey & Fat Buddy and Joby & Baby Funds M. Bonham-Carter The Patch Fund Linda J. Campbell The Lacey Fund J.M. Cartwright The Perry Fund Ray and Noreen Castellani The Castellani Dog Family Fund G.E. Cook The Suki Fund Mrs. Diane de la Poore Lucy and Marley Fund G. Ellis The Minnie Fund Miss M.A. Thunder Fairfield The Leila Fund Jeffrey G. Fischer The Homer Fund Kurt and Judith Fish The Bucky Fund Mrs. J. Lawrence Frank The Rosie the Cat Fund Fred and Barbara Fried The Buster Fund Karen L. Gibson The Tazman and Astan Fund Suzanne L. Goodson The Fiona Fund G.R. Gratton The Castor & Pollox Fund Gloria Gray The Sally Fund C.G.R. Green The Smartie Fund Abby Ann Griscom The Vinnie Fund Nina Carolyn Gut The Brandy & Sherrie Fund Jan Hayden The Marshmallow Fund Michael and Deborah Haynes The Pixie, Pumpkin, Hobie Cat, Simon, Muppet and Mama Fund
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Hans J. Heine The Kleinhund Fund Ankh Hemminga The Joeri Fund Dr. Phyllis A.Huene The Gigi Fund Richard Koerner The Tibby & Buster Fund Christopher and Traci Morris The Ginger, Molson, Goldy & Wynton Fund Laura M. Ost The Ghandi Fund William Payden The Neely Fund Don and Shirley Pence The Buffy Fund Les Pioch The Ozzie, Riley, Ziggy & Bubba Fund Hal and Judy Prince The Rosie/Emily Fund Robin S. Rawls The Missy Lou Fund and The Kitty Rye Fund Carol H. Ray The Buddy Fund Deborah Rosenblum Fund of Our Friends Jeff and Sharon Rosenblum Fund of Our Friends Wendy Rosenblum Fund of Our Friends Alison B. Rubin The Cinnamon Spice Fund Mary E. Shamrock The Patch Fund Dr. Sarjit K. Sidoo The Hari Fund Sara A. Stalnaker The Bronson Fund Donald and Delma Taylor The Bentley Manchester Pet Fund, The Tali Fund and The Ben Fund Richard and Jill Tidman Fund of Our Friends Michael Vacchione and Kevin Poole The Bonnie and Mittens Fund J.B. Von Bothmer The Twighlight of Tinsel Fund



Sichere Zukunft für Tiere Förderer, die den IFAW in ihrem Testament oder Nachlass berücksichtigen werden automatisch Mitglied der IFAW-Initiative „Sichere Zukunft für Tiere”. Jede Mitteilung über eine solche testamentarische Verfügung hilft dem IFAW bei der langfristigen Planung für Tierschutzprogramme. Ms. Helen J. Abercrombie Mr. Ben Abracen Ms. Linda Ackroyd Marianne Adkins Herr Kurt Aeckersberg Shaynie Aero Frau Marlies Agustinho Richard and Jean Ahern Ahmed Family (Nayeem, Tamanna, Amaya and Arian) Mrs. Enid Aiston Lana Aksenova Wayne and Sue Albaugh Ms. Jeane A. Allen Ann S. Alpert Frau Cordula Althaus Eileen Altrows Vittorio and Judith Amadei Frau Gerda Amelang Herr Harald G. Amon Mrs. Doris Andress Frau Ingeborg Anlauff Anonymous (1,637) Ms. Betty Antanavicius and Ms. Arvena Tokarek Mr. and Mrs. Fred Aston Ms. Pamela Axler Dhr. T.J.M. Baas Hilhorst Mr. Frederic Back Mrs. Sheena Backhouse Mme. Martine Badran Frau Waltraud Baeker Mevr. A.J. Bagchus-van Dort Jean Bailey Joan Bailey Mrs. K. Bailey Mr. Glen Bainbridge Mrs. Donna Baird-England Anne C. Barasch Ms. Rosemary A. Barton Frau Luitgard Bauer Mevr. H.A. Becker-de Bruyn Kops Ms. Marion L. Bedford Herr Adam G. Beismann Frau Helgard Bellem Ms. Pamela Benning Frau Lilian Benningsen-Reischl Mevr. v.d. Berg-van Loon Frau Marianne Bergauer Frau Gabriele Beutler



Ms. Barbara Bishop Ms. Mirja S. Bishop Ms. Beverley Black Ms. Claudine Blais Ms. J. Blais Frau Heidi Blaser Mrs. Joan L. Blewett Mevr. J.B. Blik-Vijsma Frau Ingeborg Blum Mrs. May Boadway Herr Günter Boehnke Herr Erwin Bornfleth Ms. W.L. Boucher Sheila and Eddie Boulton M J Bowman Beverley Boyd Sheryll V. Boyd Mevr. R. Braber-Sikkes Frau Doris-Hanna Brack R.Th. Brans Frau Verena Braun Edith Brazzell Dr. A. E. Briggs Mevr. A.T.H. Brinkman Ms. C. Brisebois Annette and James Brooks Ms. Beverly Brown Carolyn E. Brown Darlene Brown Evelyn Brown Ms. Odette Brown Ms. R. Betty Brown Frau Gertrud Büchner Frau Helga Bundschuh Frau Ingeborg Burger Frau Cäcilie Bürger Frau Frida Burkhardt Mr. and Mrs. Don Burkman Maria C. Ms. Edythe Canham Karen Carlsen Barb Cash Mr. Philippe Cervellin Frau Anna Cesarano-Wisskirchen Ms. K. M. Chambers Julie Renee Charbonneau Mrs Cheryl Chettle Ms. Annie Choiniere Ms. Leslie S. Christodoulopoulos Ms. Ruth Chudley Mr. Edward F. Clarke Ms. Ida M. Clarke Mrs. Carol Clegg Bill and Lorette Cloete Mrs M R Cloete Ms. Dorothy Cobb Ms. Bonnie Cobourn Victoria P. Coffey Ms. Amy S. Cohen Ms. Carole Collier Mr. Kathryne R. Colvin Miss Shirley Cooke Grace Cooper Miss Mary Louise Corvec Mevr. G. Corver-van Bekkum Susan Cousineau - In memory of Katie Mrs. Michelle Coz Frau Gabriele Crasser Mrs. Lois Croll Mr. David H. Crook Ms. Jane Crotin Ms. Jana Daniel



Fern Darnell Miss Pat A. Dartford Ms. Heather Davie Ms. Sonia Davis Mevr. M.J.E. de Backer Mevr. P. de Jong-van Lutterveld Mevr. P.A.A. de Smitt Mevr. C. de Vries Mevr. W.W. de Vries-Nijstad Ms. Nikki Denise Defteros Frau Brunhilde Degenhardt Mevr. A.J. Dekker Micheline Delahanty Mme. Dominique Delmaire Mr. and Mrs. Marion and Beth Dennis Mme. Derenne Ms. Ramona Dharney Dorothy Dickie Ms. Daphne Dickson Ms. Edie Diessner Mrs. Connie Dodd Mevr. B.L. Dogterom-Vincken Frau Birgit Dohmen Frau Lydia Dolleck R. Stephen Dorsey Ms Linda Drake Kay Draper Ms. Teri Draper Marilyn Drebert Frau Angelika Dreher E C Dreyer Mrs M Du Randt Frau Marianne Duda Mevr. M. Duiveman Ms. Joan-Marie Dunsworth Mrs. Eileen Easton Frau Regina Eberle Lorraine Edwards Herr Hans Egger Frau Ramona Eisenbeis Frau Christa Elberfeld Frau Marlis Elfrath Mrs. Christa E. Ellis Frau Anne Elstermeier Mrs. S. Emes Frau Barbara Erdmann Ms. Minnie I. Erickson Frau Käthe Erlanger Dr. B. Eshbaugh and Family Frau Gabriele Ewers Miss Teresa Falkenberg Herr Dr. Adolf Fecker Frau Christine Fehlau Herr Klaus Fehn Frau Ingrid Felber Frau Ilse Fiedler Frau Bianca Fisch Frau Cornelia Fischer Mme. Brigitte Flamey Mrs Renate Fletcher Ms. Maggie Flintoff Ms. Kelly Flower Ms. Lorill Fochaey Frau Dorothea Focken Ms. Rosemary French Mlle. Elisabeth Fricker Frau Gerdy Fuckel Frau Gisela Gabler Ms. Margot Gaetz Robert and Audrey Gallow Mrs. Elisabeth Gambill-Niksich Andy Gannon



Mevr. A. Gantevoort Judi Gatto Mevr. F. Geerdink Margaret Geeves Mrs. Vivienne Gent Gladys George Frau Iris Gerard Frau Lore Gerlacher Ms D Gettliffe Frau Ulrike Gewehr Ms. Norma Gialet Frau Doris Gies Mevr. Y.A.M. Gijsberts-Vissers Denise M. Giroux Marilyn Glasgow Ms. Winifred Glover Eleanor Goldberg Miss Isobel J. Goldsone Alice C. Goodman Mevr. C.H. Goos-de Schipper Mrs Jeanne Gordon-Peters Frau Elisabeth Görge Ms. T. Gosselin Mrs. Kathleen Gould Mrs Anne Gous Miss M B Grace Mrs. Margaret Greaves Susanne Greenhowe-Weis Ms. Tricia Greer Joan Gregg-Harrell Herr Hermann Greßmann Frau Regina Grewatta Mr. G. Griffith Bev Grobbelaar Frau Heike Grobe J. Grooten Dhr. H. Grotenhuis ten Harkel Mrs. S. Della Grotta Frau Anne Grützner Frau Elise Gücklhorn Ms. Kathryn Guilford Mme. Elsa Gullino Frau Helga Gütler Ms. Danuta Guzylak Frau Inge Haase Mevr. I. Haazen Carol V. Haberer Mevr. A. Hageman-Bogers Frau Gisela Hahn Mr. Clay Hall Ms. Patricia C. Hamilton Frau Anita Hanft Ms. Eileen Hannu Mevr. J. Harkamp-Troost Marilynn and (L.R.) Harmon Frau Helga Harnack Frau Eleonore Harrer Mr. Bill Harrow Mrs. Christine Hartley-McGuffin Mrs. Deirdre Hartman Anne L. Haulsee Frau Inka Hausmann Margaret Hawke Ms. Carole A. Hawkins Mrs. Debra Hayes Mrs. Thelma Hazzard Frau Ursula Hecht Ms. Bea Heikkila Monica Heinemann Frau Ursula Hellwig Frau Vaska Henc Frau Anna-Maria Hensler Mrs. Audrey Herbert-Lehey
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Frau Ilse Hering-Stregel Dhr. J.H.W. Hermsen Frau Thea Herrmann Kathleen Hertzel Mevr. C. Hes Mevr. P.H. Hess-Stolk Frau Petra Heuduk Frau Ira Heymer Frau Monika Hildebrandt Barbara S. Hofheimer Ms. Lynda Hollytee Frau Inge Holtmann J.M.J. Hoogendoorn Ms. Louise M. Hornby Ms. Arlene M. Horner Miss Susan Horvath Catherine Hoss Mrs. Murell Hudson Marlene G. Huesser Mevr. Z. Huisman Mrs. J. F. Hurley Mrs. Ilse Huszka Pam Hutterer Lynleigh Immelman Dr. Innis and Dr. Shannon Ms. Muriel Irwin-Lynch Ms. Melanie Isbister Ms. Anita Jacobs Frau Carola Jacobs Diana Jacobs Frau Margarete Jaenisch Frau Gerhild Jensen Frau Anna-Luise Jentsch Kathy Jerome Arlene Jerstad Mevr. C. Jessen-Rietdijk Mrs. Audrey J. Johnson Frau Larissa Johrden Mrs. Barbara Jones Mrs. I. Jones Tina Jordan Salme M. Jormakka Mr. Barry R. Joyal Ms. Emily Julian Frau Ursula Jung Frau Sabine Kanzler Frau Lieselotte Karbowski Frau Iris Karl Avril Keenliside Frau Vera Keller Vanessa Kelly Sherry Kennedy Shirley Kepner Ms. Katha Kerr Mari Kevorkian Ms. Roseanne E. Keyes Frau Christiane Kiechle Frau Ingeborg Kilian Ms. Sun H. Kim Pamela Jean Kings Frau Brigitta Klee Mevr. M.W. Kleijn Frau Elisabeth Klein-Wunderlich Mevr. H.F.M. Klomp-Rokker Frau Dorothea Klose Mevr. M.L.I. Knaap Mrs. Eleonore Koch Frau Isa Koch Frau Meike Kocher Mevr. J. Kockelkoren-Codolban Mevr. H. Kok Dr. Sharon Lynn Kokenes Frau Christina Kolarov



Mr. and Mrs. Daniel Kolowitz Frau Gertrud Kopp Frau Margareta Koppe Frau Alice Krainz Frau Sabine Krämer Frau Erdmuthe Kraus Frau Elli Kriegmann Mevr. L. Krijns Frau Gisela Krugmeier Frau Gisela Kuhn Heather Kurpiel Ms. Nicole Labrecque Frau Ingetraud Lacser Ms. Lena Lagerquist Eleanor Lambert Frau Gertrud Lammel Frau Christa Lange Frau Ursula Langer-Hamber Jean Louis Langlais Mrs. Solange Langley Lydia S. Lauderdale Ms. Karen Lawrence Ms. Anne M. LeBlanc Judy Lee Wendy A. Leeson Frau Ulla Lehmacher Frau Wendula Lehmann-Nolte Frau Ingrid Lembke Jeannette Lemmone-Hill Ms. Norma LePage M. Serge Lepere Ms. Linda Leschaloupe Mrs. Norma Letts Frau Hannelore Licha Frau Ingrid Lie Frau Gertrud Liermann Mrs. Elsie Lindley Charlene Lindsay Irene Linsley Mevr. Y. Litzouw Frau Sieglinde Lory E. Lothian Jill Lucas Frau Margit Lucassen Mrs. Olive Lumley Mrs. Jo-Anne Lusk Mevr. J.S. Luteijn Marilyn MacDonald Jackolyn MacDonald Ms. Christine M. MacLennan Ms. Hella Mager Frau Erna Magg Mr. F. W. Major Mrs. Julie Major Jane Malcho Frau Brigitte Malyk Ms. Nancy Martin Mrs. Trisha Mason Ms. Ruth Masters Ms. Christine McArthur Toni McBlane Mrs. A. J. McCormick Ms. Heather McGean Robert and Monique McGregor Dorothy McIntyre Frau Lilo Meier Mme. Viviane Mentil Dhr. R. Metekohy Frau Erika Metzner Dhr. J.W. Meulkens Frau Karin Meurer Dhr. F. Meyboom Frau Dr. Annemarie Meyer
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©Whale Center of New England



Sichere Zukunft für Tiere (Forts.)



Stimmen von IFAW-Förderern … „Bitte geben Sie nie auf – auch wenn manche Tierschutzprobleme als endlos und kaum lösbar erscheinen. Mein Mann und ich finden es großartig, dass sich die Menschen beim IFAW so fürsorglich und professionell für alle Tiere einsetzen – Vögel und Fische inbegriffen. Wir wünschen Ihnen alles Gute und weiterhin viel Erfolg!” Mr. & Mrs. Murphy, Australien



Ms. Hana Mezei Mr. Jean Micolino Richard Mikita Mr. Thomas Miller Katherine Mills Mr. and Mrs. Allan Milne Patricia L. Minnick Marilyn Mintz Mevr. A.M. Mol Mevr. C. Molema Mevr. W.J. Möllenkamp Frau Edda Möller Ms. Verna Moody Linda Cooper-Moriarty Herr Michael Morr Frau Margot Mörsch Mrs. Avril Morton Mr. Roy Mosdell Frau Renate Müller Frau Verena Müller Frau Elfi Müller-Hilgert Mr. Arthur and Mrs. Myra Murdoch M. et Mme. Mussot Ms. Myers Mme. Audrey Nadeau Ms. C. Nascimento Ms. Diana Neil Frau Renate Neilands H. Nerz Karen Nett Mrs. Betty Newman Frau Antje Nielsen-Beisswenger Frau Gisela Nitz Frau Birgit Noack Frau Rosemarie Noll Frau Elke Nosper Mrs. Carole Oakley Frau Martina Oblinger Frau Edeltrud Oeldorf Frau Frieda Oeser Elizabeth O’Halloran Ms. Christina Olsen Carol Olshefsky Dhr. G.J. Oomens Valerie Oram J.C. Oranje Yvonne Oravetz Ms. Marjorie Orton Frau Anneliese Osinski Patricia A. Packer Frau Elfriede Panhorst Ms. Gail K. Pannabecker Mme. Therese Paquet Frau Melanie Pasternacki Frau Maria Patek-Held Ms. Edna Paton Michael and Ann Paul Frau Nicole Pelkmann Diane M. Peluso Sylvia Penny Theresa A. Perenich Dhr. C.G. Peters Mrs. Roslyn Petit Mr. David Petzold Frau Sabine Pförtner Mr. Paul Phillips Frau Ramona Platz
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Frau Marianne Polhardt Frau Brigitte Pollack Alexandra Pollock Miss Sherri Pon Mme. Marie Josee Pourre Frau Monika v. Preetzmann Mrs. Sylvia Prill Ms Y T Pringle Mevr. Y.M. Prinsze Mrs. V. M. Probets Ms. Donna Prokopenko Mr. Donald L. Pryde Ms. Gloria Pulak Joseph R. Pulley Frau Ramona Pychynski Ms. Marta Radosova Robert and Nadiya Rainey Mevr. J. Rakic-Banens Joann S. Ramos Herr Joachim H. Rassek Ros Raubenheimer Frau Gisela Rauter Frau Ingeborg Reck Mrs Glenda Rees Frau Elke Reichert Mrs. Manuela Reimer Frau Solveig Renner Frau Ursula Reuscher A. Rhebergen Mrs. J. Rich Ms. Joy D. Richardson Mrs. Sylvia Rickard Frau Heidi Rieger Ruth L. Rittenhouse Mr. Brian Roach Ms. Laurie Robertson Frau Barbara Robl Mevr. M.J.H. Rodi Mevr. J.J.M. Roelofsma Mrs. Laura Rogers Mr. Richard W. Rogers Ms. Nicole Ronald Mevr. T.I.M.M. Roosdorp Mevr. A. Rooze Mrs. Frances Rose Mrs. Stephanie Rosevear Frau Gisela Rothärmel Bernice Royce Frau Monika Rudolph Alan and June Rudrum Frau Antonie Ruhland Ms. Ghislaine Runeckles Mrs. Bernice G. Ruppel Ms. E. Ruppel Ms. Jennifer Ryerse-Jones Frau Karin Sabelmann Frau Brigitte Sachße Mr. Jacques Salain Ms. Diane Sawatzky Frau Sigrid Schaller Frau Marion Scherbel Frau Doris Scherzinger Frau Marianne Schicke Frau Rosemarie Schiffner Mevr. P. Schimmel-van Geelen Ms. Katharina Schindler Frau Birgit Schink-Hogreve Frau Irene Schlick



Mrs. Bernice Anne Schmaltz Frau Gertrud Schmidbauer Frau Andrea Schmidt Frau Charlotte Schmidt Frau Gisela Schmidt Frau Regina Schmukalla Herr Hans Schober Frau Sabine Schobert-Bettinger Frau Lena Scholz Dhr. F.R. Schreuder Frau Irmgard Schroedter Herr Jochen Schube Frau Inga Schulten-Gierling Frau Christa Schultze Katharine Schulz Frau Ursula Schumacher Herr Willi Schüsser Frau Marga Schweigert Frau Margarete Schwenzner Ms. Susan Scott Mrs. Linda Scott and Mr. David Kenny Frau Sighilt Seifert Mevr. L. Selleger-van den Eshof Frau Anjana Sen Miss Diane Senechal Jenny Seymour Mrs. Pamela Shannon Mrs. Audrey I. Sillick Mrs. Miriam Simmons Frau Ingeborg Simon Marie Simpson Herr Franz-Joseph Singer Mrs. Olga Sisak Jocelyne Slater Mevr. J.F.Th. Sluis-Murk Ms. Galina Smirnoff Dhr. A. Smit Ms. Geraldine Smith Mevr. Th. Spaander Mevr. A. Spit Mrs S Spragg Frau Eva Stadler Mrs. B. Staines Mrs. Faith Staines Ms. May Staltman Deborah L. Stanley and Richard L. Stanley Frau Helga Starzmann Dr S B Stasikowski Frau Regine Steen Frau Susanne Steiger Frau Carmen Stelter Frau Erentraud Stephani Ms. Miriam Stevenson Ann Stoddart Frau Marlis Stoecker Mrs. Erid J. Stokes Herr Walter Stoll Mevr. B.N.A. Stolze The Ed & Ruth Storms Charitable Fund Frau Dr. Heide Stransky-Gärtner Mrs. F. Violet Streich Frau Edeltraud Stritz Ms. Ellie Stuart Mrs. Mary Doris Stubbs Mrs. Emily M. Stuparyk



Frau Michaela Stussak Mrs. Beverley Styring Terry Sullivan Mr. Henry E. Summerfield Frau Brigitte Sutter Frau Charlotte Swienty Karen J. Swope Stefan and Nina Mary Szczesniak A. Tadema Ms. Renee M. Taillefer James and Patricia Tallman Herr Achim Taubert Ms. Jean Taylor Mevr. A.S. Tegelaar-Veldman Terri Teixeira Mrs. Delores Tennant Dhr. J.J.A. ter Huerne Mrs Felicity Thiebaut Frau Inge Thiel Mevr. J. Thierens Mevr. M.A. Thijs Christa Thomas Mrs. Rosina Thomas Barbara Thompson Mrs. D. G. Thompson Mrs. Sian Thompson Frau Brigitte Tischendorf Stephen Paul Tolmie Ms. Terry Tomassetti Frau Hanna Tomm Ms. Leonora Toms Mme. Jocelyne Tremblay Johanna Trescher Mrs. Lynda Trickey Ms. Starla Trivilino Johan and Maureen Trotskie Ms. Kathleen Trouy The Tudor Family Mevr. N. Turenhout Frau Margot Ukat Mevr. J.G. van Berkesteijn Mevr. L. van de Bogaard-Hendriks Mevr. Marianne van de Dijk Mevr. C. van den Boogaard Mevr. C.M. van der Beek Mevr. M. van der Veen Mevr. S. van der Worm Mevr. T.D. van Dongen Dhr. F.T. van Duin Dhr. R. van Egdom Mevr. M.A. van Meurs-Westerveld Mevr. H.A. van Otterloo Dhr. R.C. van Riel Dhr. C. van Schie Mrs. Chrissy Vanderheide-Stolarski Mevr. E. Veldman Mevr. B. Verkroos Ms. Lorraine Vezina Dhr. J. Vijn Sylvie Villeneuve Frau Gerda Vindis Frau Waltraud Voelschow Frau Elisabeth von der Kuhlen Frau Beatrice von Riedel Ms. Heather Waddell Herr Andy Wagner Ms. M. Ann Waite Frau Astrid Erica Wallace Mrs. Audrey Ward Mr. Dennis Watson Ms. Pat Watson Mr. Michael Watts Ms. Diane Webb



Frau Sophie Weber Debbie Weiers Ms. Wilda Weir Frau Jette-Sabine Weise Frau Veronika Weiss-Rothe Frau Renate Werner Dhr. C.M.D. Weststrate Ms. Doris A. White Mevr. T.A. Wierenga Mevr. A.M. Wiggers Mevr. H. Wijnands Mevr. M. Wildeman Frau Liane Willersinn Vicki Winfield Mevr. J. Wobma Frau Edeltraud Wolf Mrs. F. Wood Miss Judith Woodward Miss Daisy Woolnough Joanne D. Wright Frau Doris Wybierek Ms. Anne Yaroshak Ms. Leslie Yeoman Myra Yu Ms. Lorene Zaplotinsky Frau Christa Zombory Mevr. G. Zwager



Vermächtnisse Mit der Aufnahme des IFAW in Ihr Testament machen Sie den Tieren ein ganz besonders wertvolles Geschenk. Unser Dank gilt allen Förderern, die den IFAW in ihrem Nachlass berücksichtigt haben und uns damit erhebliche Mittel für Tierrettung, medizinische Versorgung, Schutz von Lebensraum und den Kampf gegen Grausamkeit zur Verfügung stellen. Wir fühlen uns geehrt und sind dankbar für die Zuwendungen, die der IFAW 2010 aus testamentarischen Verfügungen folgender Personen erhalten hat: Ms. Gladys Ablard Mr. Norman Ackroyd Mrs Dorothy Adams Mrs. Eileen Adams Mrs. Margaret Adams Mrs. Rosemary Adams Mrs. Barbara Adnitt Ms. Mary Peirano Aiken Mrs. June Aldridge Mrs. Daisy Alexander Miss Ellen Alexander Miss Sheila Allen Miss Winifred Allison Anonymous Miss Dorothy Applebee Mr. Robert Asbury Mrs. Christine Ashby Mrs. Lynda Ashley Mrs. Mary Askham Mr. John Aylin Mr. Harold Ayres Miss Joanna Bade Mrs. Marina Bain Mrs. Joyce Baker Mr. William Baker Ms. Jan Baker The Joan Ball Will Trust Mr. John Barfoot Elisabeth Barfuß Ms. Joanna Barnett Mrs. Marie Barnett Miss Marjorie Barralet Mr. Thomas Barron Mr. Norman Bartlam Mrs. Patricia Batchelor Ms. Mavis Bate Mr. Albert Baw Mrs. Pauline Beaumont Mrs. Amanda Beer Eva Beeskow Miss Mary Ellen Bell Mr. Hill H. Bermont Mr. John Birchby Mrs. Amy Bird Mrs. Eileen Birtles Mrs. Doris Bishop Mr. Douglas Bishop Mr. Abe Bloom Mrs. Helen Blount Dhr. C.A.A. Bogaers Mevr. M.E.J. Bok Mrs. Rita I. Boles
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Mrs. Margaret Bond Ms. Maria Borggreven Mr. George Bottoms Ms. Doris Bowen Mrs. Joyce Bradley Mrs. Gwendoline Brammer Mr. Reginald Branch Mevr. C.H. Brangert-Clowting Mrs. Marjory Brown Mrs. Phyllis E. Brown Mr. Robert Brown Mrs. Eileen Brunton Miss Dorothy Bryant Mrs. Brenda Buck Mrs. Dorothy Bucknell Philomene Buhl Mrs. Hilda Bullock Mrs. Margaret Burgess Miss Margaret Burnside Miss Mira Burr Claude P. Burt Mrs. Gladys Burt Mrs. Patricia Burren Mrs. Patricia Burton Mr. Robert Burton Mrs. Daisy Bush Mrs. Kathleen Calvert Mrs. Irene Campbell Carmie S. Campbell Miss Josephine Carey Mr. William Carling Mrs. Anne Carter Mrs. M. Chandler Miss Pearl Chandler Mr. John Chappell Ms. Ellie K. Chastain Mrs. Jean Cherry Mrs. Renee Chesters Mr. James Choules Mrs. Olive Chubb Miss Coral Church Miss Muriel Cinnamon Mrs. Doris Clarke Mrs. Dorothy Clarke Miss Irene Clegg Mrs. Sally Cohen Mr. Thomas Cole Mrs. Margaret Collingham Miss Monica Collins Miss Carol Cooke Mr. Peter Coombe Ms. Marjorie Cooper



Miss Yvonne Cooper Mr. Peter Cowdery Alan B. Cox Mrs. Kathleen Craven Mrs. Joyce Crosby Mrs. Irene Cumberland Mrs. Janet Cunningham Ms. Helen L. Curry B. Curtis Mrs. Ena Curtis Miss Kathleen Curtiss Mrs. Sylvia Dagnall Miss Eileen Dalton Mr. Richard Dalton Dr. F. Marino D’Amato Mrs. Phyllis Damen Mrs. Mary David Mrs. Irene Davies Mrs. June Davis Mevr. C. de Rooij Mevr.T.W. de Vries Mevr. Th.E. de Vries-Groenboom Mr. B. Dejersey Mrs. Doris Dennis Mr. Philip Denny Mrs. Nina Despres Miss J Dick Mrs. Ethel Dickinson Mrs. Barbara Dickson Mrs. Barbara C. Dierolf Marshall Ms. Barbara Dines Mrs. Brenda Dixon Violet Dixon Charitable Trust Carrie P. Dobson Mrs. Iris Dodd Mrs. Mary Dodds Ms. Hilary Dodworth Mr. Ronald Druce Mrs. June Drury Miss Peggy Dubois Mrs. Nancy Dunbar Mr. Richard N. Duncan Mrs. Betty Dunn Mr. Thomas Dunning Mr. Stanley Durand Ms. Willette Y. Duval Mevr. F. Duvalois Mary E. Dynan Mevr. J.A. Eckstein Mrs. Laura Edenborough Mr. Douglas Edwards Mrs. Gwendoline Edwards
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©Scott Portelli



Vermächtnisse (Forts.)



Stimmen von IFAW-Förderern … Ich liebe Tiere und versuche zu helfen, wo ich kann. Menschen wie Ihnen ist es zu verdanken, dass es in Sachen Tierschutz weltweit tatsächlich vorangeht.” Mrs. Edmonds, Großbritannien



Mr. Robert Elkins Mrs. Jean Ellercamp Patricia H. Ender Mrs. Joyce Evans Miss Margaret Evans Miss Valerie Faber Mr. Brian Fairburn Mrs. Dorothy Farnworth Mrs. Joan Farrow Mrs. N. Faulkner Ms. Minnie Fenner Mrs. Margarita Fenton Ms. Mary Field Mr. John Fields Mr. William Firman Mrs. Dorothy Fisher Miss Winifred Fisher Mrs. Nora Fitzgerald Mr. Edward L. Flynn Mrs. Eileen Folley Mr. Lionel Ford Mrs. Kathleen Foster Mrs. Alison Fowke Mrs. Winifred Fox Mrs. Sarah France Mr. Tony Freakes Ms. Georgina Gale Miss Eileen Gallagher Doris C. Gally Ms. Joyce Gamble Ms. Marguerite Gatward Mrs. Vera Gilbert Mr. Stanley Gilham Ms. K. F. Gillies Ms. Mary R. Gintling Mrs. Pamela Glasspole Miss Dorothea Glover Ms. Patricia Godbold Mrs. Bettine Goldberg Mrs. Patricia Gostling Mevr. A.M. Goud Miss Mary Granger Miss J. Granowski Mrs. Harriet Graudumnieks Miss Evelyn P. Green Mrs. Mary Gregg Ms. Janet Gregory E. H. Gregory Trust Miss Christine Grey Ms. Bessie Guerin Ms. Margarete G. Hagner Miss Adelaide Hale Ms. Kathleen Hall Mrs. Vera Hallam Mr. James Hamilton Mrs. Phyllis Hamilton Mr. John Hammon Mrs. Thirza Hampton



33  ©IFAW 2011 Alle fotos ©IFAW sofern nicht anders angegeben



Miss Elsie Hanley Ms. Barbara E. Hansen Mrs. Mavis Hardy Mrs. Dorothy Hargreaves Mrs. Betty Harker Mrs. Liliane Harland Mrs. Brenda Harris Miss Esther Harris Mrs. Tina Harrisson Ms. Lucylle A. Hartnell Gudrun Hauber Miss Mary Hawthorne Ms. Edith Haycock Miss Hazel Headington Mrs. Annie Heaton Mrs. Gladys Heavey Frederick C. Hengst Mrs. Gale P. Henning Dr. Patricia A. Henry Mevr. M.P. Hessling Mrs. Margaret Heywood Ms. Doreen Hibbett Mrs. Eileen Higgins Miss Doris Hillier Ms. Doreen Hills Mrs. Mary Hills Mrs. Daisy Hilton Ms. Barbara Hitchen Mr. Douglas Hitchings Miss Mary Hobbs Mrs. Winifred Hodgkinson Mrs. Gwendolen Hodgson Mevr. J.Th. Hoek Mrs. Stella Holbrow Mrs. Winifred Holt Mevr. M.J. Hoogstra Mr. Eric Hope Ms. Edna Hornby Mrs. Joy Hosein Mrs. Phyllis Hough Mr. Geoffrey Howard Anabelle Howard Mr. Bernard Hughes Mevr. J. Huiskamp-van Beek Mrs. Eunice Hulse Martha Hummel Ms. Charlotte Hyde Ms. June Ings Mrs. Violet Innes Ms. Jeane L. Innis Miss Joan Jackson Ms. Katherine H. Jacob Norbert Jakobs Mrs. Laura Jamieson Miss Alice Jarvis Mrs. Marlene John Rosemarie Johne Mrs. Eunice Johnson



Mrs. Hilda Johnson Mr. John Johnson Mrs. Sylvia Jones Ms. Hilary E. Jones Georgette H. Jones Mrs. Jessie Jowitt Mrs. Juggins Mr. Jaroslav Kadlec Charlotte Kalbitz Ms. Vivian R. Kavina Mrs. Irene Kay Mr. Gordon Keefe Mrs. Joyce Keith Mrs. Emily Kellett Mr. Albert D. Kerley Miss Margaret Kiely Mrs. Sheila Kimberley Mevr. E.J. Kindermann Mrs. Margaret King Mr. Walter King Dr. Annie Dorothy Kinrade Mevr. C.S. Klop-de Nijs R.J.J. Knaven Mrs. Jane Knight Mr. George Koch Mevr. J.E. Kolff Mevr. G. Koppelle-Teunissen Jeannette Koss Ursula Kossatz Mr. Robert E. Kreimer Ms. June Kretzer Ms. Helen A. Kurzeknabe Ms. Myra La Haye Ms. Anette La Hough Mrs. Ann Lacey Mrs. Phyllis Lambert Mrs. May Lancefield Mrs. Marjorie Langdale Gertrud Langenbeck Mrs. Joan Latto Mr. Graham Lawrence Mr. Frank Leahy Mrs. Lorna Lee Mrs. Victoria Lee Miss Lorna Leech Ms. Marcette A. Lentz Else M. Lester Ms. Margaret Lewis Mrs. Mercy Leworthy Mrs. Mary Lieder Ms. Mildred A. Lillis Mr. Albert Limb Mrs. Lettice Lister Mrs. Maureen Livesey Mrs. Hilda Louwerse Mrs. Joan Lovett Mr. Harold Lowe Mr. George Lowry



Ms. Marjorie Loxton F. Gregg Lumbert Dhr. M.L. Maas Mrs. H. Ruth MacKay Charlotte Mai Mrs. Jean Maitland Mrs. Kate Manning Miss Margaret H. Manson Mrs. Ann Marron Mrs. Marjorie Marsden Mrs. Joyce Marston Mrs. Freda Martin Margot Marutt Mrs. Margaret Mason Mr. Raymond Mason Mrs. Joyce Maudlin Ms. Alexandria E. Maylou Ms. Joyce Mayson Clementine McDermott Dr. Janetta McDonald Mrs. Mary McDougall Mrs. Doris McGowan Mr. Robert McLeod Miss Annie McMahon Ella Huber Medwin Mevr. C. Meeuwes-de Bruijn Mr. Brian Mercer Mrs. Audrey Merchant Mrs. Brenda Metcalf Miss Brenda Midgley Miss Alice Millar Mrs. Edith F. Miller Ms. Mildred Milliman Mr. James Mitchell Miss Joyce Mitchell Miss Muriel Mitchell Mrs. Thelma Mitchelmore Mr. John Moore Miss Isabelle Moran Mrs. Evelyn Morgan Mrs. Ethel Morland Barbara Morland Mrs. Angela Morley Miss Georgina Morrant Miss Norah Mortimer Mevr. L.G. Muiselaar-van de Oord Ms. Lillian Murcott Mrs. Catherine Murray Mrs. Williamina Murray Mrs. Shirley Myers Ms. S. Neill Mrs. Susan Neill Ms. Ruth Neilson Mrs. Ingeborg K. Nelson Mr. Alvin Nichols Mevr. R.C. Nieuwenhuis Mrs. Irene Northcott Miss Marjorie Nurse Ms. Mary Jane Nuttall A. Okhuisen Ms. Denise Opelt Miss Diana Osborne Mevr. W. Otsen



Mrs. Mabel Owen Mrs. Margaret Owen Mr. Norman Owen Ms. Lorraine Paddison Mrs. Evelyn Paley Mrs. Belinda Pamplin-Green Mrs. Eira Parkman Mrs. Margaret Parry Mrs. Mabel Pasquire Miss Hilda Pattemore Mrs. Josephine Payne Ms. May Payne Ms. Dorothy Pearson Mr. William Peckitt Mrs. Joan Peel Ralph G. Peiscop-Grau Roberta Pence Mr. Lionel Penfound Mrs. Lilian Perrins Mrs. Kathryn Jane Pfleegor Mr. Barry Phillips Mevr. I. Picket Mevr. J.C. Plomp-de Graaff Mevr. E.H.M. Posthouwer-Koch G.H. Postma Mrs. Eileen Press Miss Edna Price Ms. Wanda Price Mrs. Helen Prowse Ms. Ruthe Pulver Mrs. Jillian Quigley Mrs. Joyce Ramsey Mrs. Jean Rankin Miss Olive Ratcliffe Mrs. Cynthia Ravenscroft Mr. Arthur Rawlings Mrs. June Redler Mrs. Audrey Reynes Mr. Geoffrey Riccomini Mrs. Jean Barger Rice Mrs. Edith Rickards Dhr. T.J. Rijnfrank Winefred R. Ring Ms. Lillian M. Ritter Mrs. Kathleen Robinson Mr. George Robinson Miss Doreen Rodwell Mrs. Frances Rogers Dhr. H. Ronde Mrs. Willy Rose Mrs. Joan Rosenberg Miss Doris Ross Miss Mary Rostron Miss Clarice Rummings Mr. John Rutherford Miss Heather Ruxton Miss Edith Sage Mrs. Molly Salt Mrs. Pamela Sansford Dhr. J.G. Schapelhouman Dr. Kurt Schaub Roswitha Schaupp Miss Wilhemina Schmeising



Anna Schmid Anita Schmidt Mevr. M.M.J. SchoonhenScheffers Traude Schwenk Miss Margaret Scott Mr. William F. Scowcroft Mrs B I Shaw Miss Dorothy Shaw Ms. Dorothy Shaw Mr. Ernest Shaw Mrs. Maud Shaw Mr. Alan Shelley Mr. Alan Shepherdson Miss Nellie Shield Miss Marjorie Short Mrs. Margaret Shorter Mr. Brian Shuck Ms. Winnie Shurgold Ms. L. Siljegovic Dr. Robert Simha Mr. Eric Simpson Mrs. Evelyn Simpson Mrs. Marjorie Simpson Mrs. Muriel Skinner Mr. Frederick Slade Mrs. Pauline Slingerland Mr. Nigel Sly Miss Beryl Smith Mrs. Doreen Smith Miss Ethel Smith Mrs. Irene Smith Mrs. Joyce Smith Mrs. Mary Smith Barbara C. Smith Miss Decima Snell Alma Sobotta Mr. Robert T. Spaulding Mr. Hubert Spearing Miss Jane Spencer Mrs. Suzanne Sprowell Mr. William Squire Mrs. Kathleen M. St. Louis Mr. Donald Standen Miss June Stanley Mrs. Joan Stansfield Ms. Olive Stathers Mrs. Sadie Steadman Hartmut Steiner Mevr. M.J. Stengs Mrs. Barbara Stenson Mr. Edward Step Mrs. Vivian Stevens Mr. Leonard Stillwell Mevr. J. Stolk Miss Ann Stott Mrs. Phyllis Stott Charles Swartzwelder Mrs. Joan Sykes Walter Tabor Mrs. Lilian Tad-Hunter Mrs. Marilyn Tancock Mrs. Anne Taylor Mr. Frederick Taylor
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Mr. John Taylor Mrs. Enid Teale Mrs. Elisabeth M. Thaddeus Miss Elizabeth Thornton Mrs. Marcia Thornton Mevr. E.J. Tilkema-Coppens Mrs. Marion Tilley-Vyner Mr. Stuart Tillman Mrs. Pauline Timpson Mrs. Gwendoline Dorothy Todd Mrs. Irene Tolman Miss Martha Tolson Miss Wendy Tomlins Miss Gwendoline Toms Mr. John Toombs Mrs. Rosa Toomey Mr. Albert Toscani Mrs. Mary Toyer Mrs. Joan Trebess Dhr. H.G. Trompert Grace L. Truempy Mrs. Mary Tuck Miss Mary Turner Mrs. Win Turner Ms. Mary Lou Tye Mr. John Tyler Tilla Van Biema Dhr. P.J.C. van der Bruggen Mevr. J.P. van der GiessenTrompetter Mevr. M. van der Goot-Vethman Mevr. E. van der Helm-Menten Mevr. L.E. van der Vlerk-van den Berg Mevr. A.G. van Dijk-Mosies Mevr. Y. van Dijk-Warmoltz Mevr. M.Ph.I. van Hoek-Ham Mevr. B.J. van RijgersmaLangenberg Dhr. H.A. van Wijngaarden E. Jeanne Vance W. Voskamp Vandenberg Mrs. Beryl Vaughan-Thompson Miss Kathleen Veevers Mrs. Jean Verger Betty B. Vincent Mevr. O.J. Vink Dhr. J.W. Visser Dhr. A. Visser Ms. Norma L. Vogel Mrs. Frances Volansky Ms. Catherine Von Schon Mrs. Patricia Wakefield Miss Joan Walker Ms. Kathleen Walker Mrs. Olga Wall Patricia A. Walls Elisabeth Walter Mrs. Doris Ward Ms. Jayne Hazard Ward Mrs. Frances Warden Mr. Richard Watts Miss Katharine Weatherby Birgit Weber



Ms. Norine D. Wedig Hannelore Weichser Marianne Weixelbaumer Mrs. Mary Welch Mrs. Doris Weller Miss Violet Welsh Kathryn B. Wendelken Mrs. Eileen Werner Mrs. Rose West Mrs. F. V. Whalen Miss Elizabeth Whelan Mrs. Doreen Whiffin Mrs. Freda Whitaker Mr. Peter White Mevr. J.J. Wijle Dhr. M.L. Wijvekate Mrs. Edna Wiles Miss Dorothy Wilkins Mrs. Gladys Willetts Mrs. Margaret Williams Rosalie J. Williams Ms. Blanche M. Williams Ms. Claire B. Williams Ms. Daphne Wilson Mrs. Kathleen Wilson Hildegard H. Winkler Miss Patricia Winwood Miss Kathleen Wisely Mr. Arthur Woodhams Mrs. Jacqueline Woodman Mrs. June Woodruffe Ms. Joan Woodvine Mr. Roy Woosey Miss Joyce Wright Mrs. Jean Wyatt Mrs. Marian Wynne Mrs. Iren Zagon Mevr. P. Zijlstra-Teljer
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IFAW Germany Max-Brauer-Allee 62 - 64



Sie möchten mehr über den



22765 Hamburg Tel: +49 (40) 866 5000 Fax: +49 (40) 866 500 22 [email protected]



•  Bitte besuchen Sie unsere Webseite:



IFAW erfahren?  www.ifaw.org •  Aktuelles zu unseren   Programmen und Projekten •  Blog-Einträge von IFAW-Experten •  Petitionen unterschreiben und aktiv   werden für den Tierschutz •  Faszinierende Fotos und Videos von   Tieren und den weltweiten Einsätzen   des IFAW •  Newsletter und Aktionsaufrufe  anfordern •  Online spenden



Oder rufen Sie uns einfach an unter +49 (40) 866 5000 •  Lesen Sie das vierteljährlich   erscheinende IFAW-Magazin   Einsatz für Tiere •  Holen Sie sich unserer   Programmbroschüren mit   ausführlichen Informationen über   unsere Arbeit •  Spenden Sie für den Tierschutz
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Empfehlen Sie Dokumente












jahresbericht 

weltweit unterstÃ¼tzt. Uns verbindet die Ãœberzeugung, dass wir gemeinsam eine Welt erschaffen kÃ¶nnen, in der Tiere respektiert und geschÃ¼tzt werden.










 








jahresbericht 

Nancy Barr. Programmdirektorin Animal ... Veranstaltung des US Fish und Wildlife Service am 14. ...... Fonds international pour la protection des animaux inc.










 








jahresbericht 

OzeanografiebehÃ¶rde der Vereinigten Staaten (NOAA) eine neue â€žOcean Noise Strategyâ€œ mit einer Roadmap. ZustÃ¤ndige. BehÃ¶rden sollen MaÃŸnahmen umsetzen, um durch wachsende. LÃ¤rmbelastung gefÃ¤hrdete Meeresfauna und -flora besser zu schÃ¼tzen. 










 








jahresbericht 

bis hin zur Rettung und Versorgung von Haus- und Wildtieren in Katastrophengebieten. Wir werfen im aktuellen .... bekamen, rief das Entwicklungsprogramm der. Vereinten Nationen (UNDP) den IFAW zur Hilfe, weil unser ... auf Haus- und Nutztiere in den 










 








jahresbericht - Versicherungsombudsmann 

Der Ombudsmann ist der Ansicht, dass an die Beratung eines Vermittlers ...... auf die Definition des Luftfahrzeuges in § 1 Absatz 2 des Luftverkehrsgesetzes.










 








Jahresbericht 2014 

acts as the institutional cooperating partner. ... But Difu is also a recognised partner to cooperative partners ..... Reimann, Daniela Michalski,. Ricarda PÃ¤tzold,.










 








Jahresbericht 2003 

40.3. Volksrepublik China, Hongkong. 11. 37. 24. + 54.2. Israel. 48. 398. 756 ..... Seite 7. (Kurbetriebe des Marktes Oberstdorf). Berichtszeitraum 01.01.2003 bis ... Hamburg. 3468. 1.2. 36087. 1.6 10.0. Hessen. 32786 11.1. 234133 10.6 7.0.










 








Jahresbericht 2014 

Neuorientierung?Â« ging es um die Frage, ...... lich darauf bewerben und ein entsprechendes. Angebot .... Insgesamt 117 Bewerbungen gingen beim SK:KK ein, ...










 








jahresbericht - Pensionsversicherungsanstalt 

hoher Security und Load Balancing). Teststellung, Pilot und ...... Electronic Exchange of Social Security Information) auf EU-Ebene ..... loquiums; Mainz, MÃ¤rz.










 








Jahresbericht 2002 

Australien,Neuseeland,Ozeanien. 90. 476. 609. - 21.8. Ohne Angabe Wohnsitz. 474. 2091. 34632. - 94.0. Gesamtsumme. 315474. 2389476. 2432802 ...










 








jahresbericht - Versicherungsombudsmann 

Streitigkeiten kÃ¶nnen sie dort schnell, unbÃ¼rokratisch und kostenlos klÃ¤ren las- sen und sich so ...... Der Ombudsmann ist der Ansicht, dass an die Beratung eines Vermittlers dann besonders ... schaft auf den Arbeitnehmer Ã¼bergehen. Deshalb ...










 








JAHRESBERICHT 2016 

In Jugendzentren besuchen Kinder und Jugendliche nach der Schule .... Insgesamt kann durch Patenschaften pro Jahr Ã¼ber 15'000 Kindern und Jugendlichen.










 








Jahresbericht - Freethem 

Vereinsregister. Amtsgericht Kassel. Nummer VR 5282. Bankkonto. Ethikbank. IBAN: DE37830944950003343316. BIC: GENODEF1ETK. Vorstand von Freethem. Deutschland e. V. Folgende Personen waren fÃ¼r das Jahr 2016 ehrenamtlich im Vorstand tÃ¤tig: Carina Ang










 








jahresbericht - Pensionsversicherungsanstalt 

Neuorientierung bzw. Neubeschaffung im Bereich der Telekommunikation fÃ¼r die Hauptstelle, die. Landesstellen und die Eigenen Einrichtungen der PVA.










 








jahresbericht 2018 

land, Ã–sterreich, RumÃ¤nien, Saudi-Arabien, der Schweiz, Ungarn und den Vereinigten Arabischen Emiraten. Die ...... digital maturity assessment model of the aviation industry. Schwerpunkt: ... AuÃŸerdem plane ich, einen Family Business Club.










 








Jahresbericht 2017 

Philipp Thiele, Haas School of Business at the University .... Die EBS Executive Education hat fÃ¼r Daimler Financial Services in ... auf die Ãœbernahme kÃ¼nftiger Senior Management und CFO Positionen vor. ... vertiefenden Einblick in die Themenfelde










 








Jahresbericht - Freethem 

goes basteln. Im MÃ¤rz trafen sich Studierende in Kassel, um. ArmbÃ¤nder mit der Aufschrift â€žpricelessâ€œ zu bas- teln. Diese werden von Freethem auf verschiedenen. Events verkauft. WÃ¤hrend des Bastelns wurde die Zeit genutzt, um Ã¼ber Menschenhan










 








Kurzfassung Jahresbericht 2014-2015 

-wir fÃ¶rderten eine Einstiegshilfe fÃ¼rs Auto fÃ¼r ein kÃ¶rperbehindertes Kind ... -Hilfe fÃ¼r zwei MÃ¤dchen, die fÃ¼r Ihren durch Schlaganfall erkrankten Vater ...










 








Jahresbericht 2010 - Stadt Regensburg 

13.04.2011 - Tel. 0049 (0) 941/507-4614, Fax 0049 (0) 941/507-4619 ...... 93049 Regensburg, Tel. 0049 (0) ...... Der Newsletter ist natÃ¼rlich kostenlos.










 








Jahresbericht 2010 - borderline europe 

in Tunesien Ende 2010 kamen ab Dezember des letzten Jahres vermehrt FlÃ¼chtlinge in. Sizilien an. So hat sich die Arbeit auch konkret an die Orte verlagert, ...










 








Jahresbericht 2013 - Forschungszentrum Jülich 

Zuletzt fügten sie sämtliche Schnittbilder zum virtuellen Hirnmodell BigBrain zusammen (rechter Bildschirm). ...... Uni Stuttgart 1 ..... Das Indien-Büro des Forschungszentrums fokussierte 2013 seine Aktivitäten auf die Bereiche Energie.










 








Jahresbericht 2018 - SODK 

Vor allem aber hat die SODK ein neues Thema auf ihre politische Agen da genommen: die AngehÃ¶rigenbetreuung. Die demografische wie ge sellschaftliche ...










 








Jahresbericht 2015 - QUIPS-Projekt 

QUIPS-Management . ..... Teilnahme an einem Anwender-, Benchmark- oder Changemanagement-Treffen,. Datenanalyse, gefolgt von einer darauf .... eingabe genannt. Durch Beratung zur Ressourcenoptimierung, Verbesserung der.










 








ORTOlOcO Jahresbericht 2015 

was fÃ¼r mich ab â€“ Was Hofhund Zico alles aufgeschnappt hat .... Was Hofhund Zico im 2015 alles aufgeschnappt hat. Kommen ..... lische Kapriolen der Natur!
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